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Cewe — großes Angebot am PoS 
Cewe Fotokiosk wird noch vielseitiger  

Mit dem Cewe Fotokiosk kann jetzt eine noch breitere Palette von 

Bildprodukten bestellt und zum Teil direkt im Geschäft gedruckt 

werden. Das erst zur photokina ausgebaute Leistungsprofil des 

Kiosks soll in diesem Jahr noch einmal erweitert werden.   S.      26

Mobile World Congress, Barcelona — 
erstes 3D-Smartphone

Es war das Gesprächsthema Nummer eins auf dem MWC in Barcelona, 

der vom 14. – 17. Februar stattfand: Nokias Bekanntgabe, das eigene 

Betriebssystem Symbian zu den Akten zu legen und zukünftig auf das 

Betriebssystem Windows Phone von Microsoft zu setzen.             S.   9 

CP+ — Die Neuheiten der Hersteller 
Noch mehr Kameras

Nur wenige Wochen, nachdem auf der CES in Las Vegas, USA, 

mehrere Dutzend neue Kameramodelle vorgestellt worden waren, 

erweiterten einige Hersteller ihr Sortiment erneut. Zu sehen war dies 

vom 9. – 12. Februar auf der CP+ in Yokohama, Japan.         S.     32

Coolpix Offensive

YOUR SEXY TEAMI AM

Das Sexy Team 
stylisch, einfach zu bedienen und 

in vielen coolen Farben

 NEU - hier erhältlich

Nikon auch 
2011 mit voller
Werbe-Power



Europas beliebtestes Fotobuch 

Prämierte Qualität 

 Einfachste Gestaltung

 Riesenauswahl 

www.cewe-fotobuch.de
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Gestalten Sie Ihre persönliche Fotoerinnerung! Kombinieren Sie Ihre 
Bilder mit attraktiven Hintergründen, eigenen Texten und individueller 
Seitengestaltung in einem CEWE FOTOBUCH – ab 7,95 €.*

7,95€*
ab

Ihr 2010
festgehalten in einem
CEWE FOTOBUCH



Wenn Äpfel günstiger sind als Birnen

Lösungen suchen, um dem ständigen 
Wettbewerb um den niedrigsten Preis 
zu entrinnen. Media Saturn stellt sich 
offensichtlich nicht nur im Management, 
sondern auch in der Werbestrategie 
neu auf, und Konkurrent Medimax ist 
bereits einen Schritt weiter gegangen: 
Mit einer neuen Werbekampagne 
will die Fachmarktkette nach eigenem 
Bekunden seit Anfang dieses Jahres 
„der Tatsache Rechnung tragen, dass 
Konsumenten sich beim Einkauf von 
Fernseher, Waschmaschine, Handy und 
Computer mehr wünschen als reine 
Preisauskünfte.“

Die Medimax Kampagne kommt auf 
den ersten Blick pfiffig daher: Die pro-
vokative Aussage „Null Prozent Rabatt“ 
fällt sofort ins Auge und zielt mit der 
Ergänzung „Wer ständig Rabatt geben 
kann, war vorher zu teuer“ gekonnt auf 
den marktschreierischen Wettbewerb. 
Leider ist der selbstverordnete Ab-
schied vom reinen Preismarketing 
schon unten auf der Titelseite zu Ende. 
Denn dort heißt es: „Bei Medimax 
erhalten Sie alle Produkte zum Dauer-
tiefstpreis. Denn wenn Sie den glei-
chen Artikel bei gleicher Leistung 

Preis oder Wert

Thomas Blömer, Verleger

Thomas Blömer

Genüsslich zog unlängst der „Stern“ der Media Saturn Gruppe 
die Tiefstpreishosen aus: Unter der Überschrift „Wir sind wirklich 
nicht blöd“ berichtete Rolf-Herbert Peters über den Einsatz der 
i-Phone App von guenstiger.de im Media Markt. Da funktioniert 
der Preisvergleich in Sekundenschnelle: Man fotografiert den 
Barcode des ausgewählten Produkts, und – schwupps – zeigt 
das ständig vernetzte Smartphone das billigste Angebot. Das 
Stern-Resümee ist wenig überraschend: Media Saturn ist nicht 
wirklich billig, sondern tut nur so. Das hätten wir im Zweifelsfalle 
auch ganz ohne App schon gewusst.

innerhalb von 14 Tagen in einem Fach-
markt Ihrer Region günstiger finden, 
erstatten wir die Differenz. Und weil 
unsere Mitarbeiter mehr als nur die 
Preise kennen, profitieren Sie bei Medi-
max zudem von kompetenter Bera-
tung.“

Das ist ein klassischer Schuss, der nach 
hinten losgeht. Denn Medimax signali-
siert: Man kann kompetent beraten 
und trotzdem der billigste sein. Wir 
haben zwar, anders als der Stern, kei-
nen Preisvergleich mit der guensti-
ger.de App bei Medimax durchge-
führt, sind aber trotzdem sicher: 
Irgendeiner kann es billiger. Und das 
ist kein Wunder, denn Kaufleute wis-
sen: Kompetente Beratung kostet Geld. 
Weder die Zeit der Mitarbeiter noch 
ihre Ausbildung gibt es umsonst. War-
um, in drei Teufels Namen, sollen die 
Kunden sie dann umsonst bekommen? 
Beratung ist etwas wert! Sie steigert 
den Wert des verkauften Produktes, 
denn sie ist die Voraussetzung dafür, 
dass die Kunden seine volle Leistungs-
fähigkeit auch wirklich nutzen können.

Das sollte in der Werbung – nicht nur 
vom Einzelhandel, sondern auch von 
den Herstellern – deutlich gesagt wer-
den. Im qualifizierten Fachhandel wird 
bekanntlich nicht nur ein Preis verkauft, 
sondern eine Leistung. Das wäre doch 
mal ein Slogan: „Bei uns bekommen 
Sie kompetente Beratung. Wir sind 
doch nicht blöd.“

Smart-Shopping (also das Einkaufen 
bei der günstigsten, pardon: der billig-
sten Quelle) ist immer noch, zumindest 
für den Stern, das Maß aller Dinge, und 
deshalb hat Peters auch nur Preise ver-
glichen und keine Leistungen (lassen 
wir mal beiseite, welche man bei Media 
Saturn erwarten kann). Und die Rea-
lität scheint ihm auch Recht zu geben, 
denn „günstigere“ Online-Händler 
haben besonders im letzten Quartal 
des vergangenen Jahres kräftig Markt-
anteile gewonnen, vor allem zu Lasten 
der Fachmärkte. Kein Wunder, dass 
diese mehr oder weniger hektisch nach 

Editorial
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Nikon: Erfolgreiche I AM Werbe-
kampagne geht in die nächste Runde
Nikon will die im Frühjahr 2010 

gestartete I AM Werbekampagne 
auch in diesem Jahr fortsetzen. 

Über den Erfolg der europaweiten 
Repositionierung des Markenauf-
tritts sprach imaging+foto-contact 

mit Martin Broderick, der am 
1. Dezember 2010 die neu ge-
schaffene Position des Head of 

Marketing & Strategy bei der 
Nikon GmbH übernommen hat. Der erfahrene Marken-
artikler, der zuvor unter anderem für Sony Deutschland 

und Google Europe tätig war, will mit der Weiter-
entwicklung des emotionalen Werbeauftritts und 

einem integrativen Media-Mix die Marktposition von
       Nikon weiter ausbauen.                      Seite 18
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Ricoh CX5 mit dem neuen Hybrid-
AF-System: Schnell scharfstellen

Ricoh hat die CX5 als Nachfol-
gemodell der CX4 vorgestellt.  
Zu den neuen Funktionen der 

CX5 gehören der Hoch-
geschwindigkeits-Autofokus, 
eine verbesserte Bildqualität 

sowie ein erweiterter Zoombereich (28–300 mm 
entsprechend Kleinbild).                         Seite 12

Neue Kompaktkamera-Generation 
von Nikon: Farbiges Update

Auf der japanischen Messe CP+ 
hat Nikon seine Coolpix Früh-
jahrskollektion vorgestellt. Die 
acht neuen Modelle sprechen 
unterschiedliche Zielgruppen, 

vom Einsteiger über Design- 
und Lifestyle-Fans bis zu Superzoomern (36fach!), an, 

die Preisklassen reichen von 79 bis 429 Euro. Seite 21

Gute Stimmung auf dem Mobile 
World Congress in Barcelona 

Die Meldung war 
zur Eröffnung des 

Mobile World 
Congress 2011 in 

Barcelona am 
14. Februar bereits 

einige Tage alt, war 
aber dennoch das 

Gesprächsthema 
Nummer eins: 

Nokia hatte 
bekanntgegeben, 
zukünftig auf das 

Betriebssystem 
Windows Phone 

von Microsoft zu set-
zen und das eigene 
Betriebssystem Sym-
bian zu den Akten 
zu legen.   Seite 9
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Ricoh hat die CX5 als Nachfol-

Bilora startet neue Aktion für 
Fotohändler: „Erleben Sie was“

2009 hatte die Kürbi-Otto 
Tönnes GmbH anlässlich 
des 100jährigen Firmen-

bestehens als Dank für die 
Treue der Handelspartner 

eine besondere Rabatt-
aktion gestartet. Diese 

war so erfolgreich, dass 2010 gleich die nächsten Son-
derangebote für den Handel folgten. Und 2011 ist es 

schon fast eine Tradition, dass sich die Partner auf etwas 
Besonderes aus Radevormwald freuen können. Seite 14
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Cyber-shot HX9V und HX100V von 
Sony: Full-HD für unterwegs

Immer mehr ehemals als klassisch 
bezeichnete Fotokameras bieten 

inzwischen die Möglichkeit, spon-
tan Videofilme aufzu-

zeichnen. Sony hat mit 
dem Frühjahrs-Portfolio 
2011 einige attraktive 

Cyber-shot Modelle vor-
gestellt, die Videoaufnahmen sogar in Full-HD-Qualität er-

möglichen. Dazu gehören die Cyber-shot HX9V 
und die Cyber-shot HX100V.                   Seite 24
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Der Cewe Color Fotokiosk soll noch 
vielseitiger werden

Mit dem Cewe Fotobuch hat 
Cewe Color den unbestrittenen 

Champion unter den wertschöp-
fungsstarken Bildprodukten auf 

den Markt gebracht; aber 
auch dem Wachstum für 

schnelle Prints direkt im 
Geschäft trägt das Unter-

nehmen Rechnung. Das erst zur 
photokina ausgebaute Leistungs-

profil des Cewe Fotokiosks 
soll in diesem Jahr nochmals 

erweitert werden.        Seite 26

Pocketbook Express von Mitsubishi 
Electric: Sinnvolle Ergänzung

Im Dezember 2010 hat Mitsubishi 
Electric mit dem neuen Pocketbook 
Express ein System zur Produktion 
von Foto büchern im Format 10 x 

15 cm direkt am Point of Sale vor-
gestellt. Einer der ersten Fotohänd-

ler, die das Gerät in Betrieb ge-
nommen haben, ist Gabriel Blega, seit 2003 Inhaber 
des alteingesessenen Fotogeschäfts Foto Leimberg in 

Wuppertal-Elberfeld.                                 Seite 30

Hersteller zeigen Neuheiten auf der 
CP+: noch mehr Kameras

Nur wenige Wochen, nachdem auf der 
CES in Las Vegas, USA, mehrere Dut-
zend neue Kameramodelle vorgestellt 

worden waren, ergänzten einige Her-
steller ihr Sortiment weiter. Ort der 

Neuheitenpräsentation war diesmal 
die CP+ Camera & Photo Imaging Show, die vom 9. bis 

12. Februar in Yokohama, Japan, stattfand. Seite 32
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Nur wenige Wochen, nachdem auf der 

vielseitiger werden
Mit dem Cewe Fotobuch hat 

soll in diesem Jahr nochmals 
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 Michihiro Yamaki erhält die Goldene photokina-Nadel
Michihiro Yamaki, Chief Executive Officer Sigma Corporation, ist Anfang Februar 
in Anwesenheit des Photoindustrie-Verbandes mit der Goldenen photokina-Nadel 
ausgezeichnet worden. Die Übergabe der Auszeichnung erfolgte durch Oliver P. 
Kuhrt, Geschäftsführer der Koelnmesse GmbH, im Auftrag des Oberbürger -
meisters der Stadt Köln. Mit der Goldenen photokina-Nadel werden Yamakis gro-
ßes Engagement für die Foto- und Imagingbranche sowie seine Verdienste um die 
photokina gewürdigt. 
Yamaki hat die Bedeutung der photokina für die japanische Foto- und Imaging-
industrie früh erkannt. Seit 1972 ist Sigma auf der photokina vertreten und zählt 
zu den Top-Ausstellern der World of Imaging. Auch mit der weltweit und in 
Deutschland agierenden Interessenvertretung der Foto- und Imagingindustrie, dem 
Photoindustrie-Verband, besteht durch die Mitgliedschaft von Sigma seit 1994 
eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Im Alter von 28 Jahren gründete Michihiro Yamaki, der schon während seines 
Studiums in der optischen Industrie arbeitete, 1961 die heutige Sigma Corporation, 
die in diesem Jahr ihr 50jähriges Bestehen feiert. In den zurückliegenden 50 Jah-
ren entwickelte der Unternehmer seine Firma zu einem der weltweit erfolgreichsten 
Hersteller der Foto- und Imagingbranche. Die Produktionsstätte in Aizu zählt zu 
den modernsten und arbeitnehmerfreundlichsten der Welt.

Wichtiges aus worldofphoto.de
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Schneider Kreuznach tritt 
Micro Four Thirds Standard bei
Schneider-Kreuznach schließt sich der 
„Micro Four Thirds System Standard 
Group“ an – einem Unternehmens-
konsortium, das den speziell auf digi-
tale Systemkameras abgestimmten Stan-
dard für Objektivanschlüsse, entwickelt 
von Olympus und Panasonic, weiter 
etablieren will. Die Standard-Lizenz-
politik erlaubt es jedem teilnehmenden 
Hersteller, Zubehör für das System auf 
den Markt zu bringen. Kompatible 
Komponenten verschiedener Hersteller 
lassen sich so miteinander kombinieren.

Leica meldet Rekordumsatz 
für das dritte Quartal

Die Leica Camera AG hat vorläufige 
Zahlen für die ersten neun Monate 
(1. April bis 31. Dezember 2010) des 
laufenden Geschäftsjahres bekannt-
gegeben. Demnach steigerte das Unter-
nehmen seinen Umsatz in den ersten 
drei Quartalen um 73 Prozent gegen-
über dem entsprechenden Vorjahres-
zeitraum auf 186,4 Millionen Euro (Vor-
jahreszeitraum: 107,6 Millionen Euro).
Der operative Gewinn (EBIT) belief sich 
auf 28,9 Millionen Euro, im Vorjahres-
zeitraum war ein Verlust von 0,3 Millio-
nen Euro angefallen. Das dritte Quar-
tal des laufenden Geschäftsjahres sei 
mit einem Konzernumsatz von 75,5 
Mio. Euro (Vorjahresquartal: 48,1 Mio. 
Euro) das beste Quartal der Leica 
Camera AG seit dem Börsengang 
1996 gewesen.

Nokia und Microsoft
wollen Kräfte bündeln

Nokia und Microsoft haben eine 
umfassende strategische Partnerschaft 
angekündigt. Beide Unternehmen wol-
len laut Nokia Pressemitteilung „ihre 
sich ergänzenden Stärken und Kompe-
tenzen nutzen, um ein neues globales 
mobiles Ökosystem zu schaffen“. Nokia 
und Microsoft wollen gemeinsam 
marktführende mobile Produkte und 
Dienste entwickeln, die Anwen dern 

Sony legt die E-Mount 
Basis-Spezifikationen offen

Mit der gebührenfreien Bereitstellung 
der E-Mount Basis-Spezifikationen öff-
net Sony Herstellern von Wechsel-
objektiven und Adaptern den Weg für 
eine effektive Entwicklung von E-Mount- 
kompatiblen Produkten. Damit soll eine 
größere Vielfalt an E-Mount-kompatib-
len Digital Imaging Produkten geschaf-
fen werden. Für alle Anfragen und 
Anträge ist ab 1. April diese Website 
zugänglich: www.sony.co.jp/e_mount/
QA_Application/.

und Entwicklern neue Möglichkeiten 
bieten. Dabei soll sich jedes Unterneh-
men auf seine Kernkompetenzen kon-
zentrieren, um die Zeitspanne zwischen 
Idee und marktreifem Produkt („time-to-
market“) drastisch zu verkürzen. Im 
Rahmen der Zusammenarbeit will 
Nokia das Betriebssystem Windows 
Phone in seinen Geräten einsetzen. 
Außerdem sollen verschiedene Dienste 
wie Nokia Maps und Microsoft Bing 
zusammengeführt werden. 

V. l.: Christian Müller-Rieker, Geschäftsführer Photoindustrie-Verband, Michihiro Yamaki, 
Chief Executive Officer Sigma Corporation, Oliver P. Kuhrt, Geschäftsführer Koelnmesse.
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Mitsubishi Electric
Kiosk Gifts mit CP9550DW-S
Kiosksystem. Geringe Investitionskosten. Hoher 
Bedienkomfort. Erweiterte Umsatzmöglichkeiten durch 
Erstellung von Alben, Kalendern, Grußkarten, Colla-
gen, Mosaik usw. Formate 10 x15 cm bis 15 x 23 cm. 
Inklusive Installationsservice.

Bestellnr. 431368

Mitsubishi Electric 
1x12 EasyAlbum
Verbrauchsmaterial Kiosk, Fotoalbum. 
15 x 23 cm. Selbstklebend. Zum Selbstge-
stalten als gute Alternative zum Fotobuch.

Bestellnr. 463148 grau
Bestellnr. 463141 beige

Mitsubishi Electric 
1x48 EasyCalender  
Verbrauchsmaterial Kiosk, Fotokalender. 
10 x 15 cm. Selbstklebend. Monatstisch-
kalender zum Selbstgestalten.

Bestellnr. 463120

Mitsubishi Electric 
Pocketbook Express
Kiosksystem. Einfach zu bedienen. Die 
Fotobücher im Format 10x15cm sind in nur 
5 Min. fertig. Zwischen 10 und 30 Seiten 
anwählbar, max. 70 Bilder integrierbar. 

Bestellnr. 478632

Mitsubishi Electric 
Flexilab mit MPU
DigitalMinilab/Drylab. Platzsparendes
Fotosystem individuell erweiterbar. Mas-
senproduktion in Formaten von 10x15 bis 
20x30cm. 

Bestellnr. 478639
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Handel

Manager: Nükrettin Gürcan unterstützt 
das bestehende Team für die DACH-
Region ab sofort auch in Deutschland. 
Seit Januar 2011 ist er auch für Berlin 
und Brandenburg zuständig. Neu an 
Bord ist Oliver Kriegel, der den Vertrieb 
der Rollei Consumer Produkte für Nie-
dersachsen, Bremen und Schleswig-
Holstein verantwortet. Er bringt bereits 
ein hohes Maß an Handelserfahrung 
mit. Ebenfalls neu im Rollei-Team ist 
Daniele De Rosa. Der 26jährige verant-
wortet ab März das Rhein-Main 
Gebiet. Reyhane Norouzi betreut, 
neben ihrer Aufgabe als PR-Manage-
rin im Unternehmen, die Kunden in 
Hamburg. Unverändert seit 2009 ist 
Verena Heyde als Junior Key Account 

Managerin für Nordrhein-Westfalen 
im Einsatz. Tobias Güttler, der seit 2008 
den Vertrieb unterstützt, erweitert sein 
Zuständigkeitsgebiet Süd- und Ost-
deutschland um weitere Key Kunden.
Neben dem südlichen Baden-Württem-
berg und Österreich betreut Robert 
Kaurin nun auch die Schweiz.
Geführt werden die Junior Key Account 
Manager der DACH-Region von 
Peter Vischer, der als verantwortlicher 
Vertriebsleiter bereits seit 2008 sämt-
liche Rollei-Vertriebsaktivitäten steuert. 
Durch die konstante Investition in eige-
ne Leute verspricht sich die RCP-Technik 
GmbH eine Investition in die Zukunft 
und einen noch kürzeren Draht zum 
Kunden.

Minilabsysteme R. Saal und Hewlett-Packard informieren 
auf Roadshow gemeinsam über „grandiose Fotoartikel“

Um „grandiose Fotoartikel“, die Onsite-Printing-Angebote von Hewlett-Packard 
und die Möglichkeiten, damit zusätzliche Erträge zu erwirtschaften, geht es 
bei der Roadshow, zu der die Minilabsysteme R. Saal GmbH als Partner von 
HP-Minilabs in den kommenden Wochen Fotohändler und Bilddienstleister 
einlädt. An sechs Standorten informiert das Unternehmen im März und April 
über individuelle Lösungen für den Handel und gibt einen Einblick in die Viel-
falt und hohe Qualität der produzierten individuellen und exklusiven Fotoarti-

kel. Diese wurde bereits in mehreren Tests 
von Anwender-Fachzeitschriften bestä-
tigt. Als Besonderheit stellte Saal bei der 
 Ankündigung der Roadshow die Tat-
 sache heraus, dass  Fotobücher, Foto-

kalender und Fotoposter auf 
echtem Fotopapier herge-
stellt werden. Von diesem 
eindeutigen Wettbewerbs-
vorteil könne der Handel 
profitieren, hieß es in einer 
Pressemitteilung. 
An diesen Standorten macht 
die Roadshow Station: 
15. März: NH Voltaire Pots-
dam, Friedrich-Ebert-Straße 

88, 14467 Potsdam; 17. März: Mercure Hotel Hamburg City, Amsinckstraße 
53, 20097 Hamburg; 19. März: Mercure Hotel Düsseldorf Seestern, Fritz-
Vomfelde Straße 38, 40547 Düsseldorf; 22. März: Commundo Tagungs-
hotel Darmstadt, Hilpertstraße 27, 64295 Darmstadt; 31. März: Commundo 
Tagungshotel Ismaning, Seidl-Kreuz-Weg 11, 85737 Ismaning; 7. April: 
Hewlett-Packard GmbH, Gebäude B01, Eingang A, Demo-Center, Schickard-
straße 32, 71034 Böblingen. 
Die Ansprechpartner von Saal und HP stehen dort jeweils von 13 bis 19 Uhr 
bereit. Weitere Informationen zur Roadshow und Anmeldung unter E-Mail 
reseller@saal-group.com oder info@saal-group.com.

kel. Diese wurde bereits in mehreren Tests 
von Anwender-Fachzeitschriften bestä-
tigt. Als Besonderheit stellte Saal bei der 
 Ankündigung der Roadshow die Tat-
 sache heraus, dass  Fotobücher, Foto-

kalender und Fotoposter auf 

The Phone House stattet 
Lifeline-Pakete mit mehr 

Zusatzleistungen aus
The Phone House (TPH) hat seine Life-
line Schutzpakete durch umfangreiche 
Zusatzleistungen zu Allround Service 
Paketen weiterentwickelt. Sowohl das 
Servicepaket Lifeline Handy Premium 
als auch Lifeline Notebook bieten ab 
sofort einen kostenlosen technischen 
Support, der den Kunden bei allen 
wichtigen Fragen zu Hard- und Soft-
ware unterstützend zur Seite steht.
Die Telefon-Hotline ist an 365 Tagen 
im Jahr rund um die Uhr erreichbar. 
Über eine sogenannte Remote-Verbin-
dung sind die Lifeline Techniker auch in 
der Lage, direkt auf das Notebook des 
Kunden zuzugreifen und Probleme zu 
beheben. Zusätzlich haben Kunden 
fortan die Möglichkeit, sich kostenfrei 
ein spezielles Reisepaket auszuleihen. 
Dieses besteht aus einem universellen 
Reiseadapter, einem weltweit einsetz-
baren Quad-Band-Handy sowie einer 
Broschüre mit wertvollen Tips für den 
Auslandsaufenthalt. Das Lifeline Note-
book-Schutzpaket umfasst zusätzlich 
eine Ein-Jahres-Lizenz für die Internet 
Security Software Kaspersky im Wert 
von 39,95 Euro sowie einen Notfall-
UMTS-USB-Stick, der unterwegs den 
Zugang ins Internet ermöglicht.
Die Service-Pakete Lifeline Handy Pre-
mium und Lifeline Notebook sind ab 
sofort erhältlich. 

Rollei Vertriebsteam ist 
jetzt für die gesamte 

DACH-Region zuständig
Das eigene Rollei-Vertriebsteam ist 
jetzt für die komplette DACH-Region 
zuständig. Um eine lückenlose und 
direkte Zusammenarbeit mit allen 
Handelspartnern zu hundert Prozent 
gewährleisten zu können, hat das von 
Peter Vischer geführte Team nun auch 
die letzten Gebiete Deutschlands 
übernommen.
Die RCP-Technik GmbH setzt damit auf 
eigene Manpower und eigenes Know-
how. Das DACH-Vertriebsteam bilden 
nun aktuell sieben Junior Key Account 
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dueller und exklusiver Fotoartikel.



Internationale Messen

Eine Meldung, die nach dem Wech-
sel des ehemaligen Microsoft-Mana-
gers Stephen Elop an die Spitze des 
finnischen Geräteherstellers Nokia im 
Herbst 2010 gar nicht allzu überra-
schend kam, aber dennoch für Furore 
sorgte – und das nicht nur bei den 
vielen Tausend Mitarbeitern, die in 
der Nokia Entwicklungsabteilung mit 
Symbian beschäftigt sind und jetzt 
um ihre wirtschaftliche Zukunft ban-
gen müssen.  Es gab geteilte Meinun-
gen dazu, was die Kooperation der 
beiden Unternehmen letztlich bringen 
wird. So versprühte Microsoft CEO 
Steve Ballmer in seiner Keynote auf 
dem MWC 2011 großen Optimismus, 
aber der ein oder andere Branchen-

experte äußerte Bedenken unter dem 
Motto „Aus zwei Lahmen wird kein 
Sprinter“.

Sehr gute Stimmung

Aber natürlich gab es auch andere 
Themen. Und einige davon sorgten 
bei Ausstellern und Besuchern – zuge-
lassen war ausschließlich das Fach-
publikum, für sehr gute Stimmung. 
Allen voran ist hier die vierte Mobil-
funkgeneration zu nennen, die im 
Fachjargon mit  4G oder LTE (Long 
Term Evolution) bezeichnet wird. Sie 
dient zum einen dazu, bislang unter- 
oder nichtversorgte Regionen mit 
Mobilfunk  zu versorgen, zum ande-
ren verspricht sie eine deutliche Erhö-

hung der Übertragungsgeschwindig-
keiten im mobilen Down- und im 
Uplaod. Beides nützt auch dem Han-

Gute Stimmung auf dem MWC in Barcelona

Erstes 3D-Smartphone
Die Meldung war zur Eröffnung des Mobile World Congress 
2011 in Barcelona am 14. Februar bereits einige Tage alt, war 
aber dennoch das Gesprächsthema Nummer eins: Nokia hatte 
bekanntgegeben, zukünftig auf das Betriebssystem Windows 
Phone von Microsoft zu setzen und das eigene Betriebssystem 
Symbian zu den Akten zu legen.

Zusätzliche Software für mobile Endgeräte, auch Applikationen oder kurz Apps genannt, spielten eine große Rolle auf der Messe. So 
wurden gleich an zwei Stellen, in der Android Community in Halle 8 (Bild links) und im App Planet in Halle 7, umfangreiche Möglichkeiten 
demonstriert, Smartphones und Tablet PCs an die individuellen Nutzerbedürfnisse anzupassen.

Im Embedded Mobile House wurden unter-
schiedliche Beispiele dafür gezeigt, wie 
Mobilfunk die Vernetzung von Geräten und 
Services beeinflusst.

3/2011  imaging+foto-contact   9



Internationale Messen

del. Denn während einerseits kom-
plett neue Zielgruppen erschlossen 
werden, benötigen bestehende Kun-
den aktuelle Geräte und Verträge, 
um neue Möglichkeiten ausschöpfen 
zu können. Ruckelfreie Videos, als 
Stream aus dem Internet auf das 
Gerät geladen, grafisch aufwendige 
Online-Games, das Hochladen gro-
ßer Bilddateien in Internetgalerien 
oder das Einstellen von Videobeiträ-
gen in Soziale Netzwerke seien hier 
als besonders populäre Beispiele für 
Breitbandanwendungen genannt. 

(Heim-)Vernetzung

Auch die wachsende Bedeutung 
des Themas (Heim-)Vernetzung für 
Industrie, Handel und Nutzer spiegel-
te sich auf dem MWC 2011 unüber-
sehbar wider. Besonders eindrucks-
voll geschah dies im „Embedded 
Mobile House“. Dort präsentierten 
at&t, Ericsson, IBM, kt, Qualcomm 
und Vodafone in unterschiedlichen 
Szenarien aus Consumer Electronics, 
Gesundheitswesen, Logistik etc., wie 
Mobilfunk die Basis für vernetztes 
Leben im privaten und beruflichen 
Umfeld schaffen kann.

Viele Aussteller unterstrichen diese 
Entwicklung durch die Präsentation 
entsprechender Geräte, die in 
Netzwerken genutzt werden können 
oder erst die Basis für ein Netzwerk 
schaffen. Dabei zeigen selbst Kleinig-
keiten, in welche Richtung die Gedan-
ken der Mobilfunkbranche gehen.  
So findet sich beispielsweise in immer 
mehr mobilen Endgeräten eine HDMI-

liche Software (kurz Apps als Abkür-
zung für Applikationen genannt) an 
seine individuellen Wünsche und 
Bedürfnisse anpassen zu können. 
Dementsprechend waren in Barce-
lona unzählige Apps zu sehen. Und 
dies nicht nur an den Ständen der 
Gerätehersteller, sondern auch in 
zwei eigens dafür eingerichteten 
Messebereichen, dem App Planet in 
Halle 7 und der Android Community 
in Halle 8.

Diese massive Präsenz bewies, dass 
Apps zu einem Wachstumstreiber der 
Mobilfunkbranche geworden sind 
und dies auch zukünftig sein werden. 
Zwar erfolgt der Kauf (sofern die App 
überhaupt kostenpflichtig ist) in der 
Regel online, so dass der stationäre 
Handel nicht von den Umsätzen und 
Erträgen profitiert, aber dennoch 
ergeben sich durch Apps große 
Chancen für Handel und Dienstlei-
ster. Sei es als Verkaufsargument für 
Geräte oder sei es durch die Entwick-
lung eigener Apps. Denkbar ist hier 
vieles, von der Fotobuch-Gestaltungs- 
und Bestell-App bis zu lokaler Wer-
bung. 

3D integriert

Natürlich gab es auch bei den End-
geräte-Herstellern viel Interessantes 
zu sehen. Allen voran ist hier der kore-
anische Produzent LG zu nennen, der 
mit dem LG P920 Optimus 3D und 
dem LG V900 Optimus Pad als welt-
weit erster Mobilfunkhersteller gleich 
zwei 3D-fähige Produkte vorführte. 
Hervorzuheben ist, dass beide Gerä-
te mit zwei Kameras und einem Dual-
Core-Prozessor ausgestattet sind und 
so „echte“ 3D-Fotos und -Videos auf-
nehmen und schnell verarbeiten kön-
nen. Während die 3D-Aufnahmen 
des Pads ausschließlich über ein kom-
patibles Fernsehgerät betrachtet wer-
den können, ermöglicht der spezielle 

Der Mobile World Congress konnte auch in diesem Jahr nicht über mangelnde Resonanz 
klagen. Besonders die Stände der populären Gerätehersteller, hier Halle 8 unter anderem 
mit Samsung, LG und Motorola, zogen die Massen an.

Schnittstelle, über die die Präsentation 
von Fotos und Filmen aus dem Smart-
phone in hoher Qualität auf Com-
putermonitoren oder TV-Geräten 
möglich wird. 

Unzählige Apps

Eine der Ursachen dafür, dass der 
Smartphone-Markt in jüngster Ver-
gangenheit so deutliche Wachstums-
raten verzeichnet, ist die Möglichkeit, 
das eigene Gerät durch zusätz-

In immer mehr Smartphones, hier bei LG, 
finden sich HDMI-Schnittstellen.
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10,9 cm LCD-Touchscreen des Smart-
phones die 3D-Wiedergabe sogar 
ohne weitere Hilfsmittel.
Bilder und Videos in 2D oder 3D 
lassen sich mit beiden Geräten per 
HDMI 1.4-Verbindung und DLNA ein-

eine entsprechende Kooperationsver-
einbarung bekannt.
Seit Kameras in Mobiltelefone inte-
griert werden, ist Sony Ericsson einer 
der Vorreiter für die Nutzung hoch-
wertiger Bildaufnahmekomponenten. 
Auch auf dem MWC 2011 
wurde der schwedisch-
japanische Konzern dieser 
Rolle wieder gerecht: Mit 
dem Xperia neo und dem 

Xperia pro führte Sony 
Ericsson zwei Neuhei-
ten ein, die sowohl mit 
einer 8,1-Megapixel-
Kamera ausgestattet 
sind als auch auf die 
mobile Bravia Engine 

und den preisgekrönten 
Exmor R-Bildsensor des Mutterkon-
zerns Sony zurückgreifen. Damit und 
mit der weiteren Ausstattung (zum 
Beispiel Touch-Autofokus, Gesichts- 
und Lächelerkennung, LED-Blitz, Bild-

stabilisator) ist die Aufnahme hoch-
wertiger Fotos und HD-Videos (720p) 
selbst bei schlechten Lichtverhältnis-
sen möglich. Auch bei diesen beiden 
Neuheiten steht eine HDMI-Schnitt-
stelle zur Übertragung der Bildinhalte 

auf andere Geräte bereit.
Die Betrachtung von Fotos 
und Videos wird bei einer 
Vielzahl der mobilen Gerä-
te der jüngsten Generation 
durch erhebliche Verbesse-
rungen der Displayqualität 
angenehmer. Flacher, heller, 
schärfer und mit weniger 
Energieverbrauch, so lässt 

sich die aktuelle Entwicklung 
mit wenigen Worten zusam-

menfassen.
Und 1-GB-Prozessoren, in einigen 
Modellen gleich im Doppelpack ein-
gesetzt, sorgen für ein optimiertes 
Verarbeitungstempo und fließendes 
Videovergnügen.

Mobile World Congress

Auch auf dem MWC 2011 
wurde der schwedisch-
japanische Konzern dieser 
Rolle wieder gerecht: Mit 
dem Xperia neo und dem 

Xperia pro führte Sony 

einer 8,1-Megapixel-

sind als auch auf die 
mobile Bravia Engine 

fach und komfortabel auf DLNA-kom-
patible Produkte übertragen. Zusätz-
lich können selbstgedrehte 3D-Clips  
im Handumdrehen auf den neuen 
3D-Channel von YouTube geladen 
werden. Dazu gab LG in Barcelona 

auf andere Geräte bereit.
Die Betrachtung von Fotos 

Vielzahl der mobilen Gerä-

sich die aktuelle Entwicklung 
mit wenigen Worten zusam-

Das LG P920 
Optimus 3D ist 
mit zwei Kameras 
und einem Dual-
Core Prozessor 
ausgestattet.

Xperia neo
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sich – ebenso wie die bisherigen 
Modelle der CX-Serie – an Nutzer, 
die eine Digitalkamera für den, so 
Ricoh in einer Pressemitteilung, „per-
fekten Schnappschuss jederzeit und 

und „stark“ bereit. Die Kamera bietet 
darüber hinaus die Digitalfunktion 
„hochauflösender Zoom“. Sie ermög-
licht Teleaufnahmen bis zu 600 mm 
Brennweite (entsprechend Kleinbild) 

mit minimaler Reduzierung der 
Bildqualität.

 Weitere Ausstattungsmerk-
 male der CX5 sind 14 Motiv-
 programme, ein rückseitig
  belichteter CMOS-Sensor 
 mit 10,6 Megapixeln und
  das 3,0”/7,6-cm-Display 
 mit 920.000 Leuchtpunkten. 

Die Kamera ist mit den Gehäu-
sefarben Schwarz, Silbergrün und 
Rosarot lieferbar.

Ricoh CX5 mit dem neuen Hybrid-AF-System

Schnell scharfstellen
Ricoh hat die CX5 als Nach-
folgemodell der CX4 vorge-
stellt.  Zu den neuen Funktionen 
der CX5 gehören der Hoch-
geschwindigkeits-Autofokus, 
eine verbesserte Bildqualität 
sowie ein erweiterter Zoom-
bereich (28–300 mm entspre-
chend Kleinbild).

mit minimaler Reduzierung der 

Die Kamera ist mit den Gehäu-

Pluspunkte

Ausstattung

Gut ausgestattete „Immer-dabei“-
Kamera mit schnellem AF-System 
und großem Zoombereich. 

Ricoh CX5

• Auflösung: 10,6 Megapixel
• 3”/7,62 cm-Display 
• Brennweite 28–300 mm
• Digitalzoomfunktion 600 mm
• Makrofotos ab 1 cm
• 14 Motivprogramme

Lieferbar ab sofort. Gehäusefarben: 
Schwarz, Silbergün, Rosarot

Das Ricoh GXR-System 
auch mit Objektiven 

anderer Marken nutzen
Ricoh hat die Entwicklung eines 
Erweiterungsmoduls für das GXR-
Kamerasystem angekündigt. Es 
handelt sich dabei um ein Objek-
tivadaptermodul, mit dem Fremd-
objektive mit dem GXR-System 
genutzt werden können. Das 
neue Modul ist dafür ausgelegt, 
die optischen Eigenschaften des 
angeschlossenen Objektivs opti-
mal zu nutzen. Es ist mit einem 23,6 
x 15,7 mm großen CMOS-Sensor 
(APS-C-Format; 12,9 Megapixel) 
und einem neuentwickelten Schlitz-
verschluss ausgestattet.
Ricoh GXR ist ein vollkommen neu-
artiges Wechselmodul-Kamera-
system, bei dem der Objektiv-
tausch durch den Wechsel von 
Aufnahmemodulen erfolgt, die Ob-
jektiv, Bildsensor und Bildverarbei-
tungsprozessor in sich vereinigen. 
Zur GXR-Serie gehören zur Zeit vier 
Aufnahmemodule. 

Auch das neue Ricoh Modell wurde 
nach dem Unternehmensleitsatz 
„Erweiterung der fotografischen Mög-
lichkeiten“ konzipiert. Die CX5 wendet überall (nah und fern, 

bei hellem Licht und in dunklen 
Räumen) suchen und Bildergebnisse 
wie erwartet erzielen wollen“.
Die CX5 ist mit Ricohs neuem Hybrid-
AF-System ausgestattet. Dieses kom-
biniert einen Autofokussensor für eine 
fortwährende Messung der Entfer-
nung zwischen Kamera und Motiv mit 
einem Kontrast-Autofokus und ermög-
licht es der Kamera, in weniger als 
0,2 Sekunden über den gesamten 
Brennweitenbereich hinweg scharfzu-
stellen. Die CX4 benötigte dafür die 
doppelte Zeit. Aufnahmen sind (mit 
der Makrofunktion) ab einer Motiv-
entfernung von einem Zentimeter 
möglich.
Die Hochauflösungstechnologie der 
CX5 erkennt Konturen, Details und 
Tonwertstufen automatisch und bear-
beitet das Foto mit den jeweils besten 
Einstellungen. Dadurch kann die 
Kamera Bilder mit höherer Auflösung 
als die Vorgängermodelle aufzeich-
nen. Für die Hochauflösung stehen 
die Einstellungen „aus“, „schwach“ 

Neuheiten
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Pentax stellt das erste Ultraweitwinkel-
Objektiv für das Mittelformat vor

Mit einer Brennweite von 19,5 mm (entsprechend Kleinbild) 
ist das neue smc DFA 645 25 mm/4,0 SDM AW das erste 
Ultraweitwinkel-Objektiv im Pentax Mittelformatprogramm. 
Es ist mit zwei asphärischen Linsenelementen ausgestattet 

und zeichnet sich laut Herstel-
ler durch eine bemerkenswerte 
Lichtstärke bis in die Kanten 
bei minimalen Aberrationen 
aus. Die neue Aero Bright-
Beschichtung sorgt für extrem 
hohe Lichtdurchlässigkeit und 
absolut reflexionsfreie Aufnah-
men. Die gerundeten Blenden 
sorgen für ein attraktives 
Bokeh. Als Outdoor-Objektiv 
ist das smc DFA 25 mm mit elf 
Dichtungen gegen Staub und 
Spritzwasser geschützt. Die 
Frontlinse ist zudem mit einer 
SP (Super Protect) Beschich-

tung versehen, um Staub, Wasser und Schmutz abzuweisen. 
Der extra leise SDM-Ultraschallmotor garantiert ein nahezu 
geräuschloses Fokussieren. Ein integrierter Filterhalter rundet 
die Ausstattung ab. 

Neuheiten

Take-away 
Strand?
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Outdoor-Kamera Rollei Sportsline 60 
löst die Rollei Sportsline 50 ab

Mit der Rollei Sportsline 60 hat RCP-Technik das Nachfolge-
modell der Outdoor-Kamera Sportsline 50 ins Programm 
genommen. Auch bei der neuen Kamera handelt es sich um 
ein preis attraktives Modell, das bis zu drei Metern Tauch-

tiefe wasserdicht ist. Die 
Kamera ist mit einem Fünf-
Megapixel-Chip und einer 
Festbrennweite  von 64 
mm (entsprechend Klein-
bild) sowie achtfacher 
digitaler Zoomfunktion aus-

gestattet. Sie ermöglicht 
HD-Videos über und unter der Wasseroberfläche. Die 
Sportsline 60 ist darüber hinaus mit einem 2,5”-Display und 
sechs Motivprogrammen ausgestattet. Die bis zu einer Fall-
höhe von einem Meter garantierte Stoßfestigkeit macht die 
Kamera fit für Outdoor-Aktivitäten. Durch die einfache Bedie-
nung und das robuste Gehäuse in den knalligen Farben Pink, 
Gelb, Blau oder Grün eignet sich die Neuheit sehr gut für 
den fotografischen Nachwuchs. Die Stromversorgung der 
Sportsline 60 wird durch zwei AAA Alkaline Batterien sicher-
gestellt. Mittels Speicherkarte oder USB 2.0 Anschluss erfolgt 
die Übertragung der Fotos und Filme auf PC/Mac. Die unver-
bindliche Verkaufspreisempfehlung lautet 79,95 Euro.

tiefe wasserdicht ist. Die 
Kamera ist mit einem Fünf-
Megapixel-Chip und einer 

digi
gestattet. Sie ermöglicht 

Bei Canon gibt es neue Pixma 
Tintenstrahl-Multifunktionssysteme

Die drei neuen Tintenstrahl-Multifunktionssysteme Pixma 
MX420, Pixma MX410 und Pixma MX360 für Home-
Office-Umgebungen sowie das neue Premiummodell 
Pixma MX885 für berufliche Anwender erweitern das 
Pixma Sortiment bei Canon. Die in Schwarz gehaltenen 
MX420 und MX410 sind WLAN-fähig. Farbdisplay, Spei-
cherkartenslot und zusätzlich LAN zeichnen den MX420 
aus. Neu ist die Möglichkeit, eingehende Faxe direkt auf 
USB-Stick beziehungsweise Speicherkarte im PDF-Format 
zu speichern, um sie so zu archivieren. Der MX420 ist 
zum Preis von 149 Euro*, der MX410 für 119 Euro*, der 
MX360 für 99 Euro* erhältlich. Alle Modelle kommen ab 
März in den Handel.
Der Pixma MX885 positioniert sich als neues Premium-
Modell im Businessumfeld über dem MX870. Er ist schnel-
ler und mit einem neuen schwarzen Gehäuse ausgestat-
tet. Zudem bietet er ein größeres Display und ein 
innovatives Bedienfeld, bei dem je nach ausgewählter 
Funktion nur die jeweils benötigten Tasten leuchten. LAN 
und WLAN für die Netzwerkintegration, automatischer 
Dokumenteneinzug mit Duplexfunktion für bis zu 35 Blatt, 
doppelseitiger Druck und zwei Papierzuführungen sind 
weitere Kennzeichen. Der 4-in1-Allrounder ist ab März 
zum Preis von 219 Euro* erhältlich. (*alle Preise = UVPs)



In diesem Jahr können die Kunden des bergischen Unter-
nehmens  unter dem Motto „ „Erleben Sie was – mit Bilora“ 
bei einer Angebotsaktion Erlebnisgutscheine von Jochen 
Schweizer sammeln und sich damit den Wunsch nach 
einem außergewöhnlichen Erlebnis erfüllen. Das Angebot 
des Eventveranstalters Jochen Schweizer bietet die unter-
schiedlichsten Aktivitäten. Ein Formel 1 Schnupperkurs, Fall-
schirmspringen oder Hubschrauber selber fliegen findet 
sich ebenso im Portfolio wie ein Drachen-Tandemflug oder 
Abseilen vom Hafenkran Hamburg. 

Sechs Aktionen im Jahr 2011

Wer will, kann darüber hinaus beim Workshop eisbaden, 
bei der Feuerwehr oder im Drill Camp seine Grenzen te-
sten. Abenteurer dürfen zwei Tage lang in die Rolle eines 
Cowboys schlüpfen und ein Blockhaus bauen, Höhlen 
erkunden, goldwaschen oder fliegenfischen. Wer die kuli-

narischen Sinnesfreuden bevorzugt, kann bei DFB-Koch 
Holger Stromberg kochen lernen, einen Braukurs besuchen 
oder sich einfach beim Konzert-Dinner verwöhnen lassen.
So funktioniert die 2011er-Aktion: Bilora hat für dieses Jahr 
sechs Aktionen mit Sonderangeboten geplant, die jeweils 
zwei Monate gültig sind und profitable Gewinnspannen 
ermöglichen. In Abhängigkeit vom Bestellwert erhält der 
Händler zusätzlich einen oder mehrere Jochen Schweizer 
Wertgutscheine gratis dazu. Diese müssen spätestens 
nach drei Jahren eingelöst worden sein.
Jedes Aktionsangebot enthält verschiedene Produkte, aus 
denen der Händler wählen kann. Zum Auftakt im Januar/
Februar gab es zum Beispiel die photokina-Neuheit Twi-
ster Pro Stative aus Aluminium und Carbon sowie Taschen, 
Ladegeräte, Card Safes und Geotagger. 

Außerordentlich gute Gewinnspannen

In der März-/April-Aktion finden Biloras Händler unter 
anderem die Stative Blue Mag Line III und das Perfect Pro 
Carbon C-283 inklusive Kugelkopf. Außerdem werden 
Shell- und Fashion-Bags, Ladegeräte, Filter-Sets und der 
Swing Snap-Rucksack angeboten. Allen im Rahmen der 
Aktionen zur Verfügung stehenden Produkten gemeinsam 
ist die Tatsache, dass sich durch die Aktions-Einkaufspreise 
außerordentlich gute Gewinne erzielen lassen. Nähere 
Informationen erhalten Händler vom Kürbi-Otto Tönnes 
Außendienst oder telefonisch unter 02195–677032.

Bilora startet neue Aktion für Fotohändler

„Erleben Sie was“
2009 hatte die Kürbi-Otto Tönnes GmbH 
anlässlich des 100jährigen Firmenbestehens als 
Dank für die Treue der Handelspartner eine 
besondere Rabattaktion gestartet. Diese war 
so erfolgreich, dass 2010 gleich die nächsten 
Sonderangebote für den Handel folgten. Und 
2011 ist es schon fast eine Tradition, dass sich 
die Partner auf etwas Besonderes aus Rade-
vormwald freuen können.

Mit Jochen Schweizer können sich Fotohändler ungewöhnliche 
Wünsche erfüllen, sei es der Tandem-Fallschirmsprung …

… oder das Dinner in heimeliger Unterwasser-Atmosphäre.

Handel
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Baby to go?
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novero stellt die Videobrille Madison vor
Unter dem Namen Madison hat novero auf dem Mobile 
World Congress 2011 in Barcelona eine Videobrille als 
jüngstes Mitglied seiner Lifestyle-Produktfamilie vorge-
stellt. Madison bietet ihrem Träger ein großformatiges 
Videoerlebnis und somit eine Alternative zu den gewohn-
ten Abspielgeräten. Die Brille hat einen eigenen Media-
player, kann aber auch an andere Abspielgeräte wie 

len Ausleuchtung des Motivs und den Einsatz als 
Slave-Blitz zum kreativen entfesselten Blitzen möglich. Eine 
neue Fernauslöser-Funktion gestattet bei kompatiblen EOS-
Kameras die kabellose Aktivierung des Auslösers. 
Das neue Speedlite 320EX (Bild) bietet weitergehende Funk-
tionen und wurde als Alternative für Hobbyfotografen und 
Profis konzipiert, die ein Zweit-
Blitzgerät suchen. Als erstes 
Canon-Speedlite hat das 
Gerät eine LED-Videoleuchte, 
um bei Kameras mit Movie-
Funktion eine durchgängige 
Beleuchtung bei der Videoauf-
zeichnung zu gewährleisten.Das 
Speedlite-Blitzgerät mit Leitzahl 
32 (ISO 100/21°) ermöglicht die 
Anpassung des Leuchtwinkels 
auf Brennweiten von 24 und 50 
Millimetern durch manuelles Aus- 
oder Einfahren des Blitzreflek-
tors. Durch Drehen beziehungs-
weise Schwenken des Reflektors 
lässt sich die Beleuchtung, beispielsweise beim indirekten 
Blitzen, noch flexibler gestalten. Beide Speedlite Neuheiten 
werden dem Handel ab April zur Verfügung stehen. Die 
unverbindlichen Verkaufspreisempfehlungen lauten: Speed-
lite 270EX II: 189 Euro, Speed lite 320EX: 279 Euro.

Neue Canon Speedlite 320EX und 270EX II
Canon hat sein Angebot an Blitzgeräten um die Speedlite 
Modelle 320EX und 270EX II (als Nachfolgemodell des 
Speedlite 270EX) erweitert. Die neuen Modelle unterstützen 
die entfernungsgekoppelte E-TTL-II-Blitzsteuerung aktueller 

EOS-Kameras und können direkt 
an den Blitzschuh der Kamera, 
aber auch kabellos als Slave-
Blitz eingesetzt werden. Im 
letzteren Fall erfolgt die Steue-
rung über einen separaten 
Hauptblitz (Master) oder bei 
den Modellen EOS 600D, EOS 

60D oder EOS 7D über den inte-
grierten Speedlite Transmitter. 
Das Speedlite 270EX II (Bild links) 

ist ein Blitzgerät mit Leitzahl 27 (ISO 100/21°) und schnellem, 
leisem Ladevorgang. Die Blitzeinstellungen können manuell 
über das Kameramenü vorgenommen werden. Der nach 
oben schwenkbare Blitzreflektor ermöglicht indirektes Blit-
zen. Mit dem manuell veränderbaren Zoomreflektor lässt 
sich der Leuchtwinkel an das Motiv anpassen. Kreative Expe-
rimente sind durch die vielfältigen Möglichkeiten zur variab-

EOS-Kameras und können direkt 
an den Blitzschuh der Kamera, 

Hauptblitz (Master) oder bei 
den Modellen EOS 600D, EOS 

60D oder EOS 7D über den inte-
grierten Speedlite Transmitter. 
Das Speedlite 270EX II (Bild links) 

Millimetern durch manuelles Aus- 

Mobiltelefone oder 
iPods angeschlossen werden. Aus-
gestattet mit zwei OLED-Displays, bietet 
sie ein Videoerlebnis, das einer Betrachtung auf einem 
30-Zoll-Bildschirm in zwei Metern Entfernung gleicht. 
Das Gerät wird intuitiv über die Tasten des Media -
players und über ein On-Screen Display bedient. Im Lie-
ferumfang ist Software für Windows und Mac-Rechner 
enthalten. Videodateien können mit einer leicht verständ-
lichen Drag-and-Drop-Oberfläche importiert und ver-
waltet werden. Alle Videos werden zudem automatisch 
in ein Format umgewandelt, das für die Bildschirmgröße 
und Auflösung der Brille am besten geeignet ist. Die 
Markteinführung ist für das zweite Quartal geplant. Die 
unverbindliche Verkaufspreisempfehlung wird bei rund 
250 Euro liegen.

Neuheiten



Dr. Kyra Sänger/Dr. Christian Sänger:

Die besten Tipps zur Digital-Fotografie

Wie oft wünscht man sich in bestimmten Foto-
situationen den Rat eines Profis, der einem 
den entscheidenden Tipp gibt, um das Beste 
aus dem anvisierten Motiv herauszuholen. 
Dieser Wunsch kann jetzt mittels des Buches 
von Dr. Kyra Sänger und Dr. Christian Sänger 
erfüllt werden, in dem passend zur jeweiligen 

Situation die besten Infos und Tricks geliefert werden. Und dies 
keineswegs mit langatmigen technischen Erklärungen, sondern 
in Form konkreter Hilfestellung für den entscheidenden Moment.
Zu den faszinierendsten Gebieten gehört die Fotografie von 
Menschen. Wie die besten Portraitaufnahmen oder perfekt in 
Szene gesetzte Gruppenaufnahmen gelingen, wird in diesem 
Buch einfach und praxisnah erklärt. 

Tiere und Natur locken den Fotografen zu jeder Jahreszeit. Wie 
man die Tierchen am besten positioniert oder sie überhaupt vor 
die Linse bekommt, welche Zeit am besten für Landschaftsauf-
nahmen geeignet ist und wie man eine Blüte besonders roman-
tisch ablichten kann – all diese Fragen werden in dem Buch 
professionell beantwortet. Ein weiteres Thema ist die Architektur-
Fotografie. Ob mittelalterliche Burganlage, Jugendstilvilla oder 
postmodernes Kunstmuseum: Die schönsten Perspektiven und 
Details von Architektur aufzunehmen, macht jede Menge Spaß. 
Darüber hinaus vermittelt das Buch spezielle Techniken wie Pan-
oramaformat, HDR oder Filmaufnahmen. Und auch die Nach-
bearbeitung am Computer, praxisbezogene Wege und kleine 
Workshops finden Sie ebenfalls in diesem Buch.
Dr. Kyra Sänger, Dr. Christian Sänger: Die besten Tipps zur Digi-
tal-Fotografie. Für unverwechselbare Fotos mit dem gewissen 
Etwas!, 456 Seiten mit zahlr. Farbfotos, Data Becker GmbH & 
Co. KG, Düsseldorf 2010, 978-3-8158-3519-7, 29,95 Euro.

Wie oft wünscht man sich in bestimmten Foto-
situationen den Rat eines Profis, der einem 
den entscheidenden Tipp gibt, um das Beste 
aus dem anvisierten Motiv herauszuholen. 
Dieser Wunsch kann jetzt mittels des Buches 
von Dr. Kyra Sänger und Dr. Christian Sänger 
erfüllt werden, in dem passend zur jeweiligen 

Fritz Hübener verstorben

Fritz Hübe-
ner, Senior-
chef des 
Nordersted-
ter Herstel-
lers Tetenal 
und Ehren-
mitglied des 
Photoindu-
strie-Verban-
des, ist am 

7. Februar 2011 im Alter von 87 Jahren 
gestorben. Mit seinem Tod verliert die 
Foto- und Imagingbranche eine her-
ausragende Unternehmerpersönlich-
keit, deren Engagement als Vordenker 
und Mitstreiter für die Belange der 
gesamten Branche jahrzehntelang 
prägend war.

Fritz Hübener trat 1951 als Prokurist in 
die Tetenal Photowerk GmbH & Co. 
KG ein und wurde 1960 Mehrheits-
gesellschafter und alleinvertretungs-
berechtigter Geschäftsführer sowie 
Gesellschafter-Geschäftsführer weite-
rer Tetenal-Tochtergesellschaften im 
In- und Ausland. 1993 übertrug Fritz 
Hübener die Geschäftsführung auf 
seinen Sohn Matthias Hübener und 
übernahm den Vorsitz des Gesamt-
beirates der Tetenal-Gruppe. Von 

2004 bis 2005 war Fritz Hübener Auf-
sichtsratvorsitzender der Tetenal AG & 
Co. KG. 
Neben seiner unternehmerischen 
Tätigkeit engagierte sich Hübener 
jahrzehntelang für die Belange der 
gesamten Fotobranche und darüber 
hinaus. So war er von 1977 bis 1984 
Vorsitzender des Fachverbandes der 
Photochemischen Industrie (heute I&P 
Europe), dessen Vorstand er bis zum 
Mai 1994 angehörte. Fritz Hübener 
zählte auch zu den Mitbegründern 
des europäischen Verbandes der foto-
chemischen Industrie. Darüber hinaus 
war er über zehn Jahr lang Vorstands-
mitglied des Photoindustrie-Verban-
des und wurde danach zum Ehrenmit-
glied des Photoindustrie-Verbandes 
berufen.
Fritz Hübener gehörte zudem verschie-
denen Gremien des Verbandes der 
Chemischen Industrie (VCI) an, so 
unter anderem dem Ausschuss für Mit-
tel- und Kleinbetriebe, arbeitete viele 
Jahre als Mitglied im Vorstand des 
VCI Nord mit, z. B. in der Etatkommis-
sion und als Mitglied des Hauptaus-
schusses. Über 20 Jahre gehörte 
Hübener als Mitglied der Vollver-
sammlung der Industrie- und Handels-
kammer zu Lübeck an. Zehn Jahre fun-
gierte er als Vizepräses der Kammer 

Wichtiges aus worldofphoto.de/Literatur

und arbeitete dort als Vorsitzender in 
verschiedenen Ausschüssen und Bei-
räten mit. Als Vorstandsmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Norderstedter 
Industriebetriebe hat er sich in beson-
derem Maße für diesen nördlichen 
Industriestandort eingesetzt.
Mit Fritz Hübener verliert die deutsche 
Fotobranche einen typischen Vertreter 
der Unternehmergeneration, die nach 
dem Krieg den Wohlstand in Deutsch-
land sozusagen aus dem Nichts auf-
baute und dabei nicht nur die eigenen 
Interessen verfolgte, sondern stets 
Verantwortung für das „große Ganze“ 
und das Gemeinwohl bewies. So 
kannte Fritz Hübener, den man mit 
dem Begriff „hanseatischer Kaufmann“ 
treffend beschreiben kann, das Wort 
„Nachhaltigkeit“ schon, bevor es 
erfunden war, denn es kam ihm darauf 
an, sein Unternehmen so zu führen, 
dass sowohl die Mitarbeiter als auch 
die Kunden sich wirklich darauf verlas-
sen konnten. Dabei bewies Hübener 
in vorbildlicher Weise Weitblick, Steh-
vermögen und Mut.
Für seine ehrenamtliche Arbeit und 
seine erfolgreiche unternehmerische 
Tätigkeit wurde Fritz Hübener 1994 mit 
dem Verdienstkreuz am Bande des 
Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet.
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Fotobücher sofort zum Mitnehmen.

• leicht in Selbstbedienung zu erstellen
• in  otten 5 Minuten gedruckt
• preiswert
• vielseitig einsetzbar
• 10 x 15 cm; 10–30 Seiten pro Buch

www.Mitsubishi-VIS.de, Tel. 0 21 02/4 86-45 44 oder -31 50

Erschließen Sie neues Umsatzpotenzial 
mit diesem Instant-Fotosystem:

pocketbook
express

SA1107_MOTIV3_Imaging_u_Foto_Contact_210x146.indd   1 18.02.11   16:01

Foto-Funktions-Handschuhe 
von Kaiser Fototechnik

Kaiser Fototechnik hat Funktions-Hand-
schuhe ins Programm aufgenommen, 
die speziell für Fotografen entwickelt 
wurden. Sie können als Fäustling oder 
Halbfingerhandschuh genutzt werden.

     Damit wärmen sie
 einerseits, ande-
 rerseits ermög-

an. Laut Dörr ist die Neuheit „gespickt 
mit der feinsten Technik“, die zum 
moderaten Preis angeboten wird. Zu 
den Ausstattungsmerkmalen zählen 
unter anderem W-TTL Blitzsteuerung 

hautfreundliches Fleece. Auf der Han-
dinnenfläche ist zusätzlich eine rutsch-
hemmende Beschichtung aufgebracht. 
Die unverbindliche Verkaufspreisemp-
fehlung beträgt 29,95 Euro.

Neue HDMI Typ D Kabel
im Hama Sortiment

Vor allem in kleinen, meist mobilen 
Geräten ist immer häufiger ein Steck-
platz für HDMI Typ D Kabel zu finden.  
Speziell für diesen Micro-Anschluss 
gibt es jetzt bei Hama Kabel, mit denen 
Geräte wie Smartphone, Fotokamera 
oder Camcorder direkt mit einem TV-
Bildschirm verbunden werden können.  
Die  0,5-m-Variante kostet laut Ver-
kaufspreisempfehlung 29,99 Euro, das 
Zwei-Meter-Kabel 39,99 Euro.

Neues Blitzgerät für Nikon und 
Canon Kameras bei Dörr

Dörr bietet ab sofort unter der Bezeich-
nung DCF 50 Wi Digital Power Zoom 
ein neues Kompakt-Motorzoom Blitz-
gerät für Nikon und Canon Kameras 

     Damit wärmen sie
 einerseits, ande-
 rerseits ermög-

 lichen sie die pro-
 blemlose Bedienung

  der Kamera. Dazu
 werden die Finger- und 

Daumenabdeckungen einfach weg-
geklappt und mit einem Klettverschluss 
am Handrücken fixiert. Der vordere Teil 
der Finger ist dann frei. Das Material 
der Handschuhe ist atmungsaktives, 

für entfesseltes Blitzen ohne Kabel und 
die flexible Multi-Slave Funktion. Die 
unverbindliche Verkaufspreisempfeh-
lung lautet 259 Euro.

Neuheiten
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Nikon: Erfolgreiche I AM Werbekampagne geht in die nächste RundeNikon: Erfolgreiche I AM Werbekampagne geht in die 

Coolpix Offensive
Nikon will die im Frühjahr 2010 
gestartete I AM Werbekam-
pagne auch in diesem Jahr 
fortsetzen. Über den Erfolg der 
europaweiten Repositionierung 
des Markenauftritts sprach ima- 
ging+foto-contact mit Martin 
Broderick, der am 1. Dezember 
2010 die neu geschaffene Posi-
tion des Head of Marketing & 
Strategy bei der Nikon GmbH 
übernommen hat. Der erfahrene 
Markenartikler, der zuvor unter 
anderem für Sony Deutschland 
und Google Europe tätig war, 
will mit der Weiterentwicklung 
des emotionalen Werbeauftritts 
und einem integrativen Media-
 Mix die Marktposition von

       Nikon weiter aus-
  bauen.

Nikon: Erfolgreiche I AM Werbekampagne geht in die 

Interview

11

des emotionalen Werbeauftritts 
und einem integrativen Media-
 Mix die Marktposition von

       Nikon weiter aus-
  bauen.

Für den Fotohandel stehen verschiedene 
Deko-Materialien mit den produktbezogenen
I AM Werbemotiven zur Verfügung,
die das jeweils wichtigste Verkaufsargument 
in den Mittelpunkt der Aussage stellen.
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zent. Damit haben wir unseren Markt-
anteil weit mehr als verdoppelt.

imaging+foto-contact: Welchen Model- 
len ist das zu verdanken?

Martin Broderick:  Im Sog 
der Kampagne hat sich unsere ge-
samte Produktpalette sehr positiv ent-
wickelt. Besonders erfolgreich waren 
wir mit der Coolpix S3000, die in 
Europa zur meistverkauften Digital-
kamera des Jahres 2010 avancierte 
und auch in Deutschland in den GfK-
Hitlisten ganz weit oben landete. 
Besonders zu erwähnen sind auch 
das Einstiegsmodell L21 und die Cool-
pix S5100, die dem mittleren Preis-
segment zuzuordnen ist. In der Ober-
klasse hat der Vollausstattungsbolide 
Coolpix P100 selbst die positivsten 
Erwartungen übertroffen.

imaging+foto-contact: Konnte davon 
auch der qualifizierte Fotohandel profi-
tieren?

Nikon: Erfolgreiche I AM Werbekampagne geht in die nächste RundeNikon: Erfolgreiche I AM Werbekampagne geht in die 

Coolpix Offensive
Nikon

imaging+foto-contact: Herr Broderick, 
im Frühjahr des vergangenen Jahres hat 
Nikon mit der I AM Kampagne einen 
massiven Werbeauftritt gestartet, um 
vor allem die Nachfrage nach Coolpix 
Kompaktkameras zu steigern. Was 
können Sie uns zum Erfolg dieser Kam-
pagne sagen?

Martin Broderick: Die Resul-
tate der I AM Kampagne sind ebenso 
beeindruckend wie ihr emotionaler 
Auftritt. Die breit angelegte, europa-
weite Aktivität hatte ja das erklärte 
Ziel, das große Erbe der Marke Nikon 
– Professionalität, Echtheit und Inno-
vation – einem großen Publikum nahe-
zubringen und eine breite Zielgruppe 
vom Einsteiger bis zum ambitionierten 
Fotografen für Nikon zu begeistern. 
Um das zu erreichen, setzte die Kam-
pagne konsequent auf Emotionen und 
drang tatsächlich zum Kern dessen 
vor, wie und was Menschen heute 
fotografieren. Das führte dazu, dass 
sich das Publikum in den Motiven 

wiedererkennen konnte. Alle wichti-
gen Markenindikatoren, zum Beispiel  
gestützte und ungestützte Bekannt-
heit, Kaufabsicht und die Sympa-
thiewerte für Nikon, haben sich im 
Laufe des Jahres 2010 deutlich ver-
bessert.

imaging+foto-contact: Hat sich das 
auch auf Ihre Marktanteile im Kompakt-
kamera-Segment ausgewirkt?

Martin Broderick: Hinter 
der I AM Kampagne stand von 
Anfang an unsere Strategie, durch 
das Ansprechen eines großen Publi-
kums besonders die Nikon-Position im 
Kompaktkamera-Segment zu verbes-
sern und den Verkauf unserer Coolpix 
Modelle nachhaltig zu unterstützen. 
Das ist in vollem Umfang gelungen: 
Unser Marktanteil bei den Kompakt-
kameras hat sich über die letzten 
Monate hin sehr kontinuierlich nach 
oben entwickelt und liegt nun in Men-
ge und Wert bei deutlich über 9 Pro-

Die neue Coolpix Collection spricht mit einem kompletten Sortiment vom Einsteiger-Modell  L23 bis zur Superzoom-Kamera P500 praktisch 
jede relevante Zielgruppe an.
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stellungsmerkmale aus, und sie bie-
ten tolles Design in vielen Trendfar-
ben. Einen besonderen Schwerpunkt 
legen wir dabei auf Kameras mit 

hohem Zoomfaktor, zum Beispiel 
die Coolpix S9100, und auf weitere 
Verbesserung der Bildergebnisse, 
zum Beispiel durch Steigerung der 
Leistung in der Available Light Foto-
grafie. Diese Produktvorteile unter-
streichen wir sowohl in der Kam-
pagne als auch auf den PoS-Mate-
rialien durch passende Aussagen 
wie „I AM the master of light“, „I AM 
the master of zoom“ oder auch bei 
den designorientierten Modellen 
durch „I AM your sexy team“.

Die neue Coolpix-Palette spricht 
über alle Segmente, vom preiswer-
ten Einsteiger-Modell bis zur voll-
ausgestatteten Superzoom-Kamera, 
praktisch jede Zielgruppe an. Das 
ist ein entscheidender Vorteil für 
unsere Handelspartner, die auf die-
se Weise in allen Marktsegmenten 
von der Stärke der Marke Nikon 
profitieren können.

imaging+foto-contact: Herr Broderick, 
wir danken Ihnen für dieses Gespräch.

Interview

Martin Broderick ist seit dem 1. Dezember 
2010 als Head of Marketing & Strategy 
der Nikon GmbH für die Positionierung des 
Markenauftritts von Nikon verantwortlich.

Martin Broderick: Der Foto-
fachhandel hat nicht nur auch, son-
dern vor allem von der I AM Wer-
bekampagne profitiert, die durch 
ihr integratives Konzept eine klare 
Linie vom TV-Auftritt bis zu wieder- 
erkennbaren Elementen für den PoS 
realisiert. Deshalb haben unsere 
Handelspartner die Kampagne 
auch sehr gut aufgenommen und 
das von uns entwickelte PoS-Mate-
rial erfolgreich eingesetzt. Im Ergeb-
nis konnten wir unseren Marktanteil 
im Fotofachhandel besonders deut-
lich ausbauen.

imaging+foto-contact: Wie geht es 
mit der I AM Kampagne in diesem Jahr 
weiter?

Martin Broderick: Nach 
dem bisherigen Erfolg ist es ein 
logischer Schritt, dass wir die I AM 
Kampagne in diesem Jahr fortset-
zen und den eingeleiteten positiven 
Trend weiter verstärken. Dafür 
haben wir die Kampagne weiter-
entwickelt: Sie spielt jetzt noch stär-
ker mit emotionalen Momenten und 
den erlebten Reaktionen von Men-
schen, die fotografieren. Dabei 
werden erneut starke TV-Spots im 
Mittelpunkt des Media-Mix stehen, 
der sich auch auf Printmedien und 
Online-Auftritte erstrecken wird.

imaging+foto-contact: Und auf Auftritte 
am PoS?

Martin Broderick: Selbst-
verständlich werden wir dem Foto-
fachhandel wie im letzten Jahr pro-
fessionell gestaltete PoS-Materialien 
zur Verfügung stellen, die Motive 
der Kampagne aufgreifen. Zusätz-
lich unterstützen wir unsere Han-
delspartner mit unserer neuen Pro-
duktpalette: Die neuen Coolpix 
Modelle zeichnen sich durch echte 
Innovationen und wichtige Allein-
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Farbig geht es bei den neuen Modellen 
der style-orientierten Coolpix S-Serie 
zu. Die Einsteigerkamera Coolpix 
S3100 wird in sieben Trendfarben zu 
haben sein, die von den Nikon-Desig n-
ern in Zusammenarbeit mit der Mode-
Industrie festgelegt wurden. Von vio-
lett bis blau und von rot bis gelb reicht 
die Palette. Vom Vorgängermodell 
S3000 unterscheidet sich die S3100 
unter anderem durch einen größeren 
Zoomfaktor (26–130 mm), das mit 
18,4 mm ultraflache Gehäuse und die 
Möglichkeit, HD-Videos (720p) auf-
zunehmen. Die Helligkeit des 6,7 cm 
(2,7“) großen TFT-LCD-Monitors mit 
230.000 Bildpunkten wurde gestei-
gert; die Lichtempfindlichkeit des 14,0-
Megapixel-Modells reicht im Automa-

tik-Modus von ISO 80 bis 1.600. 
Dabei kann eine Obergrenze (ISO 
400 oder 800) festgelegt werden. Die 
Kamera ist ab sofort zu einem UVP 
von 139 Euro im Handel erhältlich.
Ebenso wie die S3100 wird die neue 
Coolpix S4100 mit dem Slogan „I am 
sexy“ beworben. Sie unterscheidet 
sich vom Einsteigermodell durch ein 
berührungsempfindliches Display (7,5 
cm/3“) mit 460.000 Bildpunkten; zur 
Bedienung gehört ein StylusPen zum 
Lieferumfang, mit dem auch einfache 
Bildbearbeitungen direkt in der Kame-
ra vorgenommen werden können. Zur 
Ausstattung gehören auch Motiv-Ver-
folgung und Gesichtserkennung. Die 
Coolpix S4100 ist in den Farben Vio-
lett, Rot, Schwarz, Bronze und Silber 

ab sofort erhältlich; der UVP beträgt 
159 Euro.

Zoom-Team

Das „Zoom-Team“ der Coolpix S-
Familie wird neben der bereits auf 
der photokina vorgestellten und seit 
Januar erhältlichen Coolpix S8100 
(12,1 Megapixel, 10fach-Zoom, 30–
300 mm) um die Coolpix S6100 
erweitert. Sie ist mit einem 16-Mega-
pixel-Bildsensor ausgestattet und bie-
tet ein 28–196 mm 7fach-Zoomobjek-
tiv, ein 7,5 cm/3“ großes berührungs-
empfindliches Display, HD-Video- 
Funktion (720p) und einen optischen 
Bildstabilisator. Zur leichten Über-
tragung der Videoaufnahmen (mit 
Stereoton) zum Fernseher gibt es 
eine HDMI-Schnittstelle. Die Coolpix 
S6100 kommt Mitte März zum UVP 
von 219 Euro auf den Markt.
Mit einem 25–450 mm 18fach-Zoom-
objektiv bietet die neue Coolpix 
S9100 einen sehr großen Brennwei-

Farbiges 
Update

Neue Kompaktkamera-Generation von Nikon

Auf der japanischen Messe CP+ hat Nikon seine Coolpix Früh-
jahrskollektion vorgestellt. Die acht neuen Modelle sprechen 
unterschiedliche Zielgruppen, vom Einsteiger über Design- und 
Lifestyle-Fans bis zu Superzoomern (36fach!), an, die Preisklas-
sen reichen von 79 bis 429 Euro.
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tenbereich im außerordentlich kom-
pakten Gehäuse (104,8 x 62,0 x 34,6 
mm). Das 12,1-Megapixel-Modell 
(rückwärtig belichteter CMOS-Sen-
sor) ist mit einem 7,5 cm/3“ großen 
LCD mit 921.000 Bildpunkten ausge-
stattet, der sich durch besondere Hel-
ligkeit auszeichnet. Der optische Bild-
stabilisator wird durch ein digitales 
System unterstützt. Das Modell nimmt 
Full-HD-Videos (1.080p) auf und über-
trägt sie mit Hilfe einer HDMI-Schnitt-
stelle problemlos zum Fernsehgerät; 
für Bewegungsstudien gibt es eine 
Highspeed-Videofunktion mit 240 Bil-
dern pro Sekunde. Wie die Coolpix 
S8100 ist die S9100 besonders gut 
für Aufnahmen bei schlechten Licht-
verhältnissen ausgerüstet. Für Fotos bei 
Nacht gibt es eine HDR-Funktion, bei 
der die Kamera acht Aufnahmen rasch 
hintereinander belichtet und daraus 
ein ausgewogenes Bild errechnet. 
Ähnlich funktioniert die Nacht-Por-
trait-Funktion: Hier werden sieben 
aufeinander folgende Aufnahmen mit 
einer achten bei zugeschaltetem Blitz 

ergänzt. Auch die Coolpix S9100 ist 
ab Mitte März erhältlich, und zwar in 
den Farben Schwarz, Rubinrot und 
Silber. Der UVP beträgt 329 Euro.

High-End
mit 36fach-Zoom

Die neuen Coolpix Modelle für 
anspruchsvolle Fotografen, die wis-
sen, was sie tun, heißen P300 und 

P500. Sie bieten nicht nur alle Mög-
lichkeiten der manuellen Einstellung, 
sondern zeichnen sich vor allem 
durch ihre anspruchsvoll konstruierten 
Objektive aus. Dabei setzt Nikon 
zwei ganz unterschiedliche Schwer-
punkte.
So bietet die Coolpix P300 ein 
4,2fach-Zoomobjektiv mit einem 
Brennweitenbereich von 24–100 mm 
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Die neuen
Coolpix Modelle
auf einen Blick

Modellbezeichnung Coolpix L23 Kit Coolpix L120 Coolpix P300 Coolpix P500

Bildsensor / Auflösung 1/2,9-Zoll-CCD / 10,1 MP 1/2,3-Zoll-CCD / 14,1 MP 1/2,3-Zoll-CMOS / 12,2 MP 1/2,3-Zoll-CMOS / 12,1 MP

Objektiv (Blende/Brennweite) 2,7–6,8/28–140 mm 3,1–5,8/25–525 mm 1,8–4,9/24–100 mm 3,4–5,7/22,5–810 mm

Objektiv (Linsen/Gruppen) 6/5 (eine ED-Glaslinse) 12/9 7/6 (eine HRI-Linse) 14/9 (eine ED-Glaslinse)

Fokus ab / Makro ab 30 cm / 3 cm (Weitwinkel) 50 cm / 1 cm (Weitwinkel) 30 cm / 3 cm (Weitwinkel) 50 cm / 1 cm (Weitwinkel)

Monitor (Größe/Auflösung) 2,7 Zoll / 230.000 Pixel 3,0 Zoll / 921.000 Pixel 3,0 Zoll / 921.000 Pixel

ISO-Empfindlichkeit 80 – 1.600 80 – 1.600 / 3.200 und 

6.400 durch Pixel-Addition

160 – 3.200

Bildstabilisator digital Bildsensor und digital optisch optisch und elektronisch

Interner Speicher 22 MB 102 MB 90 MB 120 MB

Stromversorgung 2 x AA Batterien / Akkus 4 x AA Batterien / Akkus Lithium-Ionen-Akku EN-EL12 Lithium-Ionen-Akku EN-EL5

Abmessungen (H x B x T) 59,9 x 96,7 x 29,3 mm 76,5 x 109,9 x 78,4 mm 103,0 x 58,3 x 32,0 mm 115,5 x 83,5 x 102,5 mm

Gewicht (betriebsbereit) 170 Gramm 431 Gramm 190 Gramm 494 Gramm

Farbvarianten Blau, Schwarz, Silber, Rot, 

Pink

Rot, Schwarz Schwarz Schwarz

UVP 79,– Euro 269,– Euro 329,– Euro 429,– Euro

Verkaufsstart (voraussichtlich) April 2011 Februar 2011 März 2011

Die Coolpix 
P500 bietet 
rekordverdäch tige 
Ausstattungsmerk-
male. Dazu gehören 
unter anderem: 
36facher Brennweiten-
bereich (22,5–810 
mm), Full-HD-Video, 
2,1-MP-CMOS-Sensor 
sowie ein schwenk-
barer, hochauflösender 
3,0-Zoll-Monitor (921.000 Bild-
punkte) mit Antireflexbeschichtung 
und einstellbarer Helligkeit.



und einer bemerkenswert großen 
Lichtstärke von f1,8–4,9. Die Kamera 
ist mit einem rückwärtig belichteten 
12,2-Megapixel CMOS-Bildsensor 
ausgestattet, dessen Empfindlichkeits-
bereich im Automatik-Modus von  
ISO 160 bis 1.600 reicht. Full-HD-
Videofunktion (1.080p), HDMI-Schnitt- 
stelle und ein besonders helles 7,5 
cm/3“ großes Display mit 921.000 
Bildpunkten runden die Ausstattung 
ab. Die Coolpix P300 kommt Mitte 
März zum UVP von 329 Euro auf den 
Markt und ist in der Gehäusefarbe 
Schwarz erhältlich.
Für die neue Coolpix P500 hat Nikon 
den Werbeslogan „I am the Master 
of Zoom“ vorgesehen, und das zu 
Recht: Denn der Brennweitenbereich 
von 22,5–810 mm (36fach) ist rekord-
verdächtig. Dabei steht die Zoom-
funktion auch im Full-HD-Videomodus 
zur Verfügung.
Auch dieses Modell ist mit dem 12,1- 
Megapixel CMOS-Sensor ausgestat-
tet, verwacklungsarmes Fotografieren 
mit dem extremen Brennweitenbe-

reich wird durch einen Hybrid-VR 
Bildstabilisator (beweglicher Sensor 
und digitale Unterstützung) erleich-
tert. Der 7,5 cm/3“ große helle LCD-
Monitor ist schwenkbar; mit einer 
Serienaufnahmetaste kann schnell 
zwischen Einzelbild und Serienauf-
nahmen hin und her geschaltet wer-
den.
Die Coolpix P500 ist in der Gehäuse-
farbe Schwarz ab Anfang März 2011 
erhältlich; die unverbindliche Preis-
empfehlung beträgt 429 Euro.

Für Einsteiger

Für Fotografen, die es am liebsten  
einfach haben, bringt Nikon zwei 
neue Modelle der Coolpix L-Serie. 
Mit einem 21fach-Zoomobjektiv (25–
525 mm) ist die Coolpix L120 ein All-
round-Talent, das auch die Aufnahme 
von HD-Videos (720p) ermöglicht. Mit 
Hilfe des seitlichen Zoomschalters 
kann stufenlos durch den gesamten 
Brennweitenbereich gezoomt werden. 
Die Übertragung zum Fernseher ist 
durch den integrierten HDMI-Mini-

anschluss besonders einfach. Die 
Coolpix L120 ist ab sofort in den  
Farben Rot und Schwarz erhältlich;  
die unverbindliche Preisempfehlung 
beträgt 269 Euro.
Ein Einsteigermodell für die ganze 
Familie ist die Coolpix L23. Für ganze 
79 Euro bietet sie ein 5fach-Zoom-
objektiv  (28–140 mm), 10 Megapixel 
und digitalen Bildstabilisator mit  
Motion Detection. Das SmartPortrait  
System bietet Funktionen wie Lächeln-
Auslöser und Hautweichzeichnung für 
gelungene Portrait-Aufnahmen. „Mit 
der Coolpix L23 bieten wir Einsteigern 
die Möglichkeit, ein echtes Marken-
produkt zu einem sehr günstigen Preis 
zu erwerben“, erklärte Jens Gutzeit, 
Produktmanager Consumer Digital-
kameras bei der Nikon GmbH. „Damit 
haben Einsteiger die Möglichkeit, sich 
selbst in dieser Klasse auf den Ser-
vice der Weltmarke Nikon verlassen 
zu können.“
Die Coolpix L23 ist ab sofort in den 
Farben Blau, Rot, Schwarz, Pink und 
Silber erhältlich.

Die neuen
Coolpix Modelle
auf einen Blick

Modellbezeichnung Coolpix S3100 Coolpix S4100 Coolpix S6100 Coolpix S9100

Bildsensor / Auflösung 1/2,3-Zoll-CCD / 14,0 MP 1/2,3-Zoll-CCD / 16,0 MP 1/2,3-Zoll-CMOS / 12,1 MP

Objektiv (Blende/Brennweite) 3,2–6,5/26–130 mm 3,7–5,6/28–196 mm 3,5–5,9/24–450 mm

Objektiv (Linsen/Gruppen) 6/5 9/7 (eine ED-Glaslinse) 12/11 (asphärische Linsen:

7 Oberflächen, 4 Elemente)

Fokus ab / Makro ab 50 cm / 10 cm (Weitwinkel) 50 cm / 3 cm (Weitwinkel) 50 cm / 4 cm (Weitwinkel)

Monitor (Größe/Auflösung) 2,7 Zoll / 230.000 Pixel 3,0 Zoll / 460.000 Pixel 3,0 Zoll / 460.000 Pixel 3,0 Zoll / 921.000 Pixel

ISO-Empfindlichkeit 80 – 3.200, ISO-Automatik mit definierbarer Obergrenze 80 – 3.200* (*Pixel-Addition) 160 – 3.200

Bildstabilisator digital optisch Bildsensor und elektronisch

Interner Speicher 45 MB 20 MB 64 MB 74 MB

Stromversorgung Lithium-Ionen-Akku EN-EL19 Lithium-Ionen-Akku EN-EL12a Lithium-Ionen-Akku EN-EL12

Abmessungen (H x B x T) 57,5 x 93,5 x 18,4 mm 56,8 x 95,0 x 19,9 mm 97,9 x 58,0 x 26,6 mm 104,8 x 62,0 x 34,6 mm

Gewicht (betriebsbereit) 118 Gramm 131 Gramm 175 Gramm 214 Gramm

Farbvarianten Schwarz, Silber, Zitrusgelb, 

Rot, Pink, Violett, Lagunenblau

Schwarz, Silber, Bronze,

Violett, Rot

Schwarz, Silber, Pink,

Violett, Rot

Nachtschwarz, Rubinrot,

Graphitsilber

UVP 139,– Euro 159,– Euro 219,– Euro 329,– Euro

Verkaufsstart (voraussichtlich) Februar 2011 März 2011
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Sie weisen schon äußerlich darauf 
hin, dass sie nicht nur Fotografen 
ansprechen, sondern auch Video-
filmer: Ein auffälliger roter „Movie“-
Knopf ermöglicht den sofortigen 
Start der Filmaufnahme in Full-HD im 
AVCHD-Format mit 50 Vollbildern pro 
Sekunde (1.920 x 1.080 Pixel, 50p). 
Für eine optimale Bildqualität beim 
Filmen ist unter anderem der optische 
Bildstabilisator mit Aktiv-Modus ver-
antwortlich. Er zeich-

net sich dadurch aus, dass er auch 
dann für verwacklungsfreie Aufnah-
men sorgt, wenn der Film im Gehen 
aufgenommen wird. Dabei werden 
sowohl horizontale als auch vertikale 
und die durch die Drehbewegung 
der Kamerahand entstehenden Ver-
wacklungen ausgeglichen.
Mit verschiedenen Funktionen wer-
den die beiden  Cyber-shot-Kameras 

zudem dem aktuellen 3D-Trend 
gerecht. So nehmen die Kame-

ras zum Beispiel im 3D-Pano rama-
Modus während eines Schwenks 
mehrere Fotos auf und erstellen aus 
einer Vielzahl von Aufnahmen ein 
stereoskopisches Panorama. Im 3D-
Fotomodus fertigen die Kameras 
zwei Aufnahmen mit unterschied -
lichen Fokuspunkten an und erzeugen 
so verschiedene Bildtiefen für das 
rechte und das linke Auge, damit der 
3D-Effekt entsteht. 

Einen dem 3D-Bild sehr ähnlichen 
Effekt bieten Aufnahmen im Multi-
Winkel-Schwenkmodus. Hierbei wird 
ein Motiv automatisch aus bis zu 15 
verschiedenen Perspektiven fotogra-
fiert und lässt sich später auf dem Dis-
play betrachten. Um die Perspektiven 
zu wechseln, muss die Kamera beim 
Betrachten nur hin- und herbewegt 
werden.
Auch durch den integrierten GPS-
Recorder mit Kompass zeigen die bei-
den Neuheiten, dass sie technisch auf 

Cyber-shot HX9V und HX100V von Sony

Full-HD für unterwegs
Immer mehr ehemals als klas-
sisch bezeichnete Fotokameras 
bieten inzwischen die Mög-
lichkeit, spontan Videofilme 
aufzuzeichnen. Sony hat mit 
dem Frühjahrs-Portfolio 2011 
einige attraktive Cyber-shot 
Modelle vorgestellt, die Video-
aufnahmen sogar in Full-HD- 
Qualität ermöglichen. Dazu 
gehören die Cyber-shot HX9V 
und die Cyber-shot HX100V.

antwortlich. Er zeich- den die beiden  Cyber-shot-Kameras 
zudem dem aktuellen 3D-Trend 

gerecht. So nehmen die Kame-

Die kompakten „Immer-dabei“ Cyber-shot Kameras von Sony eignen sich für spontane Fotos 
und Filmaufnahmen in Full-HD.

Mit ihrem Zoomobjektiv aus dem Hause 
Carl Zeiss, dem beweglichen Display 

und der Fähigkeit, Videofilme in Full-HD-
Qualität zu drehen, bietet die Cyber-shot 

HX100V von Sony Eigenschaften, die 
auch in Profikameras zu finden sind.

Neuheiten
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Full-HD für unterwegs

Sony

dem aktuellsten Stand sind. Dank der 
GPS-Funktionalität lässt sich jede Auf-
nahme in Verbindung mit der mit-
gelieferten Software und einer be-
stehenden Internet-Verbindung über 
Google Maps exakt lokalisieren.
Weiterhin hervorzuheben ist bei bei-
den neuen Cyber-shot Modellen die 
Tatsache, dass sie dem Fotografen 
trotz ihrer kompakten Bauweise die 
Arbeit in einem großen Brennweiten-
bereich ermöglichen. Die HX9V ist 
mit einem G-Objektiv von Sony mit 
16fach-Zoom (24–384 mm entspre-
chend Kleinbild) ausgerüstet. Die 

DSC-HX100V bietet mit ihrem licht-
starken (F2,8–5,6) 30fach Carl Zeiss 
Vario Sonnar T* einen fast doppelt 
so hohen Vergrößerungsfaktor und 
erlaubt Fotos im Brennweitenbereich 
von 27 bis 810 mm (entsprechend 
Kleinbild).  Zu den weiteren Vorzügen 
der HX100V gehört dabei die Mög-
lichkeit, manuell zu fokussieren. Dies 
ist insbesondere bei Makroaufnah-
men hilfreich, bei denen der Tiefen-
schärfebereich sehr klein ist.
Beide Kameras sind ab Ende April 
verfügbar. Die unverbindlichen Ver-
kaufspreisempfehlungen lauten für 
die Cyber-shot HX9V 369 Euro und 
für die Cyber-shot HX100V 469 Euro. 

Filmvorführung sofort
Nicht immer reichen die Möglichkeiten einer Fotokamera aus, um 
beim Filmen das gewünschte Ergebnis zu erzielen. Deshalb bietet 
Sony als Alternative ein breites Handycam-Portfolio für ambitio-
nierte und Hobbyfilmer an. Sie weisen viele Ausstattungsmerk-
male auf, die speziell auf die Bedürfnisse von Videofilmern zuge-
schnitten sind. Zwei Full-HD-Camcorder im aktuellen Programm 
sind die HDR-PJ10E, die über einen integrierten Beamer die so-
fortige Filmvorführung ermöglicht, und die HDR-TD10E, die für 
Filmaufnahmen in 3D optimiert ist.

Bei dem kompakten LED-Videoprojektor, der bei der HDR-PJ10E ins Display inte-
griert wurde, handelt es sich um ein sogenanntes Digital Micromirror Device (DMD) 
mit einer Auflösung von 640 x 360 (16:9-Format). Die zur Projektion verwendete 
Technologie wird bereits in DLP-Beamern (Digital Light Processing) verwendet. 
Er ermöglicht die Projektion von Bildern mit einer maximalen Bilddiagonale von 
60”/150 cm, sehr guter Farbwiedergabe dank RGB LED und einem starken Kon-
trastverhältnis von bis zu 1.500:1. Das Gerät zeichnet Full-HD-Videos (1.920 x 
1.080 Pixel) im AVCHD-Format mit 50 Vollbildern auf. Darüber hinaus bietet die 
HDR-PJ10E ein 30fach-Zoomobjektiv (ca. 30–900 mm entsprechend Kleinbild), die 
Funktion iAuto, die Motive und Szenen automatisch erkennt, und neun Belichtungs-
automatiken. Gemeinsam mit der Handycam HDR-TD10E ist sie zudem mit der 
optischen Bildstabilisierung mit neuem Aktiv-Modus mit Anti Roll ausgestattet. Sie

   sorgt für ruckelarme Aufnahmen auch im 
Gehen. Ebenfalls gemeinsam haben 
beide Modelle die Funktion Golf Shot 

zur Aufnahme und Analyse 
schneller Bewegungsab-
läufe.
Herausragendes Kenn-
zeichen der HDR-TD10E 

ist allerdings die Fähigkeit, 
Videos in Double Full-HD zu 

machen. Dazu bietet die Handycam zwei Zoomobjektive im Abstand von 31 mm 
(ca. 34,4–344 mm bei 3D bzw. 29,8–357,6 mm bei 2D, jeweils entsprechend Klein-
bild), zwei Exmor R CMOS-Sensoren mit jeweils 4,2 Megapixeln und zwei Bionz 
Hochgeschwindigkeits-Bildprozessoren. Die HDR-PJ10E (UVP: 649 Euro) kommt 
Mitte März, die HDR-TD10E (UVP: 1.599 Euro) Mitte April auf den Markt.

   sorgt für ruckelarme Aufnahmen auch im 
Gehen. Ebenfalls gemeinsam haben 
beide Modelle die Funktion Golf S

zur Aufnahme und Analyse 
schneller Bewegungsab-

zeichen der HDR-TD10E 
ist allerdings die Fähigkeit, 

Videos in Double Full-HD zu 

Die HDR-PJ10E Handycam von Sony kann nicht nur Fotos und Filme aufnehmen, sondern 
diese auch über den integrierten Mini-Beamer sofort nach der Aufnahme projizieren.

Die Cyber-shot HX9V kommt in den Varian-
ten Schwarz und Gold auf den Markt.
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Der bereits 2006 von Cewe einge-
führte Fotokiosk bietet ein breites 
Leistungsspektrum. Zum einen dient 
er – wie Cewes erfolgreicher  Digi-
Foto Maker ohne Sofortdruck-Funk-
tion – als Annahme-Terminal für 
Aufträge, die in den Betrieben des 

Bilddienstleisters verarbeitet und 
dann über den Handelspartner 
ausgeliefert werden. Die derzeitige 
Software ermöglicht bereits die 
Bestellung einer breiten Produkt-
palette; dazu gehören zum Beispiel 
Fotos und Poster in Standard- und 

Der Cewe Color Fotokiosk soll noch vielseitiger werden

Großes Angebot am PoS
Mit dem Cewe Fotobuch 
hat Cewe Color den 
unbestrittenen Champion 
unter den wertschöpfungs-
starken Bildprodukten auf 
den Markt gebracht; aber 
auch dem Wachstum für 
schnelle Prints direkt im 
Geschäft trägt das Unter-
nehmen Rechnung. Das 
erst zur photokina ausge-
baute Leistungsprofil des 
Cewe Fotokiosks soll in 
diesem Jahr nochmals 
erweitert werden.

Mit Hilfe einer 
Farbmarkierung 
können die Kun-
den sofort erken-
nen, welche 
Produkte im 
Großlabor (roter 
Rahmen) produ-
ziert oder sofort 
gedruckt (gelber 
Rahmen) werden.

Premiumqualität in allen populä-
ren Formaten, Poster-Collagen, das 
auf der photokina vorgestellte hand-
liche Smartalbum und das Cewe 
Fotobuch Light. Auch ein großes 
Sortiment von Dekoartikeln wie 
Fotoleinwänden, Poster auf Alu-
Dibond und hinter Acryl sowie Foto-
geschenken wie Mauspads, Tassen, 
Bierkrügen und Puzzles sowie Tex-
tilien kann über den Cewe Fotokiosk 
bestellt werden.
Zusätzlich bietet der Kiosk seinen 
Betreibern die Möglichkeit, von der 
wachsenden Nachfrage nach Bil-
dern und Bildprodukten zu profitie-
ren, die direkt im Geschäft herge-
stellt werden. Denn er ist mit bis zu 
zwei Druckern ausgestattet und er-

Bildergeschäft

Das Gestalten einer Grußkarte ist denkbar einfach: Foto auswählen, persönlichen Text ein-
geben, drucken.
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möglicht so den 
sofortigen Aus-
druck von Prints in 
den Formaten 10 
x 15 cm, 15 x 20 
cm (auch als 13 x 
18 cm Foto mit 
Rand) und 20 x 
30 cm. Dabei 
haben die 
Kunden bereits 
jetzt eine große 
Auswahl: Neben 
Fotos können an 
den Fotokiosks 
ganz einfach Colla-
gen und Fotogruß-
karten (274 Vorla-
gen in 12 Katego-
rien wie Baby, Hoch-
zeit, Urlaub) mit Text 
gestaltet und sofort 
ausgedruckt, Archiv-
CDs/-DVDs erstellt 
sowie biometrische 
Passbilder und Fotosets 
produziert werden. 
Vielfältige Bildbearbei-
tungsfunktionen stehen dabei 
zur Verfügung, zum Beispiel auto-
matische Bildverbesserung und Rote-
Augen-Korrektur für Labor- und 
Sofortdruckprodukte, frei wählbarer 
Bildausschnitt und die Umwandlung 
von Farbfotos in Sepia- oder 
Schwarzweißbilder.

Einfache Bedienung

Wie alle Software-Produkte von 
Cewe zeichnet sich auch die Bedie-

neroberfläche des Cewe Fotokiosks 
durch eine besonders einfache 
Handhabung aus, deren Konzept 

mit Unterstützung einer Ham-
burger Usability Agentur ent-
wickelt wurde. Bereits die 
Start-Animation auf dem 
berührungsempfindlichen Dis-
play macht den Kunden sozu-
sagen Appetit auf Bilder und 
Bildprodukte. Bei deren Aus-
wahl können sie anhand eines 
einfachen Farb-Codes auf einen 
Blick zwischen Laborprodukten 
(roter Rahmen) und Sofortdruck-
Artikeln (gelber Rahmen) unter-
scheiden. 
Das Infrarot-Touchscreen ist sehr 
berührungsempfindlich und er-
möglicht kinetisches Scrollen, zum 
Beispiel bei der Auswahl von Fotos 
und Grußkarten-Vorlagen.
Auch dem Verkaufspersonal macht 
der Cewe Fotokiosk das Leben 
leicht. Das Linux Betriebssystem 
ermöglicht einen schnellen und 
sicheren Systemstart und zeichnet 
sich zudem durch praktische Re-
sistenz gegen Viren aus. Die Ther-
motransfer-Drucker der neuesten 
Generation produzieren nicht nur 
eine hervorragende Bildqualität, 
sondern sind durch Frontbeladung 
auch einfach mit Verbrauchsmate-
rial zu bestücken und zeichnen sich 
durch geringe Störanfälligkeit und 
besonders lange Lebensdauer des 
Druckkopfes aus. 
Ein Softwaretool veranschaulicht 
das Einlegen von Thermopapier 
und Folie und visualisiert ein-
fache Handgriffe zum laufenden 
Betrieb.

Mehr Auswahl

Auf der photokina 2010 wurde 
bereits das nochmals erweiterte 
Leistungsspektrum des Cewe Foto-
kiosks vorgestellt. So wird jetzt 
sowohl mit den DigiFoto Maker 
Annahmeterminals als auch mit den 

olla-
gruß-

karten (274 Vorla-

rien wie Baby, Hoch-
zeit, Urlaub) mit Text 
gestaltet und sofort 
ausgedruckt, Archiv-

sowie biometrische 
Passbilder und Fotosets 
produziert werden. 
Vielfältige Bildbearbei-
tungsfunktionen stehen dabei 
zur Verfügung, zum Beispiel auto-
matische Bildverbesserung und Rote-
Augen-Korrektur für Labor- und 

wickelt wurde. Bereits die 
Start-Animation auf dem 
berührungsempfindlichen Dis-
play macht den Kunden sozu-
sagen Appetit auf Bilder und 
Bildprodukte. Bei deren Aus-
wahl können sie anhand eines 
einfachen Farb-Codes auf einen 
Blick zwischen Laborprodukten 
(roter Rahmen) und Sofortdruck-
Artikeln (gelber Rahmen) unter-
scheiden. 
Das Infrarot-Touchscreen ist sehr 
berührungsempfindlich und er-
mög
Beispiel bei der Auswahl von Fotos 
und Grußkarten-Vorlagen.
Auch dem Verkaufspersonal macht 
der Cewe Fotokiosk das Leben 
leicht. Das Linux Betriebssystem 
ermöglicht einen schnellen und 
sicheren Systemstart und zeichnet 
sich zudem durch praktische Re-
sistenz gegen Viren aus. Die Ther-
motransfer-Drucker der neuesten 
Generation produzieren nicht nur 
eine hervorragende Bildqualität, 
sondern sind durch Frontbeladung 
auch einfach mit Verbrauchsmate-
rial zu bestücken und zeichnen sich 
durch geringe Störanfälligkeit und 
besonders lange Lebensdauer des 
Druckkopfes aus. 
Ein Softwaretool veranschaulicht 
das Einlegen von Thermopapier 
und Folie und visualisiert ein-
fache Handgriffe zum laufenden 
Betrieb.

Der Cewe Color Fotokiosk soll noch vielseitiger werden

Großes Angebot am PoS

Mit dem Cewe Fotokiosk kann jetzt eine  
noch breitere Palette von Bildprodukten 
bestellt und zum Teil direkt im Geschäft 
gedruckt werden.

Cewe Color
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Sofortdruck-Kiosks der Zugriff auf 
Bilder möglich, die in Online-Alben, 
zum Beispiel bei Facebook, abge-

speichert sind. Mit diesen Fotos 
können dann sofort Bildprodukte 
gestaltet und entweder im Cewe 

Color Betrieb produziert oder direkt 
vom Kiosk ausgedruckt werden. 
Umgekehrt können am Kiosk erstell-

Der von Cewe Color ins Leben gerufene  
Fotowettbewerb „Europe is beautiful“ ist 
jetzt mit der Ermittlung der Sieger ab-
geschlossen. Innerhalb von sieben Mona-
ten hatten die 14.000 Teilnehmer an Euro-
pas größtem Online-Fotowettbewerb rund 
30.000 Fotos hochgeladen. 

Den ersten Platz belegte ein Foto aus Rumänien.  
Károly Pató aus Budapest gewann mit einer Aufnahme, 
die nach Meinung der Jury durch einen unverstellten 
Blick auf das Leben besticht. Zu sehen ist ein tanzendes 
Paar, das eine unvergleichliche Fröhlichkeit und Glück-
seligkeit ausstrahlt. Den zweiten Platz belegte Noel  
Plaszkó aus Ungarn mit einem lebendigen Foto, das  
sich durch das raffinierte Spiel von Licht und  
Schatten, die ungewöhnliche Perspektive und die Viel-
zahl von Details auszeichnet. Der dritte Platz ging nach 
Deutschland: Denise S. überzeugte mit ihrem Foto von 
einem Mann und einem Kind bei der Jagd auf einen 
Fußball durch eine besonders geschickte Bildkomposi-
tion.
Der Hauptgewinner darf sich über eine zweiwöchige 
Luxus-Kreuzfahrt zu zweit von Amsterdam bis zum Nord-
kap und zurück freuen. Die Zweit- und Drittplatzierten 
erhalten eine mehrtägige Reise nach Paris bzw. London 
für jeweils zwei Personen. Die Plätze vier bis zehn gewin-
nen je eine Lumix DMC-FZ38 aus dem Hause Panasonic. 
Auch für die Preisträger der Plätze elf bis 25 gibt es eine 
Panasonic-Digitalkamera: die DMC-ZX3. Insgesamt hat 
Cewe Color für den Wettbewerb 500 Preise im Gesamt-
wert von über 35.000 Euro vergeben.
In der Jury waren namhafte Vertreter der Fotografie- und 
Kunstszene zusammengekommen, um die besten Fotos 
des Wettbewerbs zu küren: Susanne Merbold von Getty 
Images, Kathrin Müller von National Geographic 
Deutschland, Dr. Jürgen Reiche, Ausstellungsdirektor der 
Stiftung Haus der Geschichte der BRD, Kai Müller, Her-

ausgeber des Blogs StyleSpion.de sowie Wolfgang Hei-
nen vom Fachmagazin Photopresse. 
„Als größter europäischer Foto-Dienstleister ist es uns  
ein Anliegen, das Kulturgut Fotografie zu bewahren.  
Mit seiner enormen Beteiligung ist der Wettbewerb für 
uns ein voller Erfolg“, sagte Dr. Rolf Hollander, Vorstands-
vorsitzender von Cewe Color. „Auch unsere fachkundig 
besetzte Jury zeigte sich von Umfang und Vielfalt der 
Einsendungen beeindruckt. 
Wir werden im Anschluss an den Wettbewerb einen  
Europa-Bildband als Cewe Fotobuch herausgeben,  
den auch alle Preisträger als Geschenk erhalten werden. 
Ich gratuliere den Gewinnern ganz herzlich.“

Cewe Color kürt Europas beste Fotos 

Das Siegerbild von Károly Pató aus Budapest besticht nach 
Meinung der Jury durch einen unverstellten Blick auf das 
Leben.

Bildergeschäft
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te Bildprodukte wie Grußkarten 
direkt zu Facebook hochgeladen 
werden. Dies ist natürlich nur mög-
lich, weil alle neuen Geräte nun 
online geschaltet werden.
Zudem erhalten die Kunden eine 
noch größere Auswahl und können 
auch Fotos mit Text, Postkarten  
und Standbilder von Videofilmen 
bestellen. Auch doppelseitig be- 
druckte Grußkarten, Poster oder 
Fotobuchseiten können in naher 
Zukunft mit dem Cewe Fotokiosk 
produziert werden. Zudem wird  
die Netzwerkfähigkeit der Geräte 
erweitert: Bereits jetzt ist der 
Anschluss von Inkjet-Druckern für 
größere Formate möglich. 
In Zukunft besteht auch die Option 
des Zusammenspiels mit weiteren 
Ausgabegeräten wie zum Beispiel 
Duplexdruckern mit Hologramm-
druck.
Auch das Einkaufserlebnis am 
Touchscreen und die Bedienung 
werden weiter verbessert. So bietet 
der Cewe Fotokiosk zum Beispiel 
die Möglichkeit der Sortierung der 
Fotos nach Name und Datum. Die 
Visualisierung der Bildprodukte wird 
durch dreidimensionale Darstellun-
gen noch anschaulicher.
Nicht zuletzt hat sich Cewe auf den 

aktuellen Trend der Connectivity 
und die wachsende Bedeutung 
mobiler Geräte eingestellt. So ist 
die Bestellung der schnellen Fotos 
für die Besitzer von iPhones durch 
eine „Fotos Sofort“ App besonders 
komfortabel. Auch die Verbindung 
zum Business Gerät BlackBerry ist 
vorhanden.
„Als führender Bilddienstleister hat 
Cewe Color den digitalen Bilder-
markt von Anfang an gestaltet und 
wegweisende Produkte eingeführt“, 
betont Wolfgang Abendroth, 

Geschäftsführer On-Site Finishing 
bei Cewe. „Mit unserer großen 
Kompetenz in der eigenen Soft-
ware-Entwicklung haben wir die 
besten Möglichkeiten, auch die 
aktuellen Trends in wertschöpfungs-
starke Produkte umzusetzen und 
damit unseren Kunden zu ermögli-
chen, dem Konsumenten eine noch 
größere Vielfalt anzubieten – und 
zwar nicht nur von unseren lei-
stungsfähigen Betrieben aus, son-
dern auch im schnellen Service 
direkt im Geschäft.“ 

Auch Bildprodukte wie das handliche Smart Album oder Fotoleinwände können am Cewe Kiosk bestellt werden.

Wolfgang Abendroth, Geschäftsführer On-Site Finishing bei Cewe Color, und Peter Schütz, 
Bereichsleiter Fotokiosk, sehen im erweiterten Angebot gute Renditechancen für den Foto-
handel.

Cewe Color
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Schon nach wenigen Tagen war für 
Blega klar, dass sich die Investition in 
das Gerät auszahlt. „Wir haben dank 
der guten Zusammenarbeit mit Mit-
subishi Electric und der Limitech 
GmbH den Kiosk rechtzeitig zum 
Weihnachtsgeschäft in Betrieb neh-
men können“, berichtet Blega im 
Gespräch mit ifc. „Und haben vom 
ersten Tag an eine ausgezeichnete 
Resonanz bei den Kunden erzielt.“ 
Als Distributor zeichnet sich Limitech 
dabei sowohl für die Auslieferung von 
Geräten und Verbrauchsmaterial als 
auch für den Service und die Einar-
beitung der Mitarbeiter in Koopera-
tion mit Mitsubishi Electric aus.

Einfache Handhabung

Dabei bezieht sich ausgezeichnete 
Resonanz nicht nur darauf, dass die 
Kunden das Angebot wahrnehmen, 
sondern auch darauf, dass sie mit 
dem System und den Ergebnissen 

sehr zufrieden sind. Vor allem die ein-
fache Handhabung, die selbst für  
computerunerfahrene Nutzer schon 
nach einer kurzen Einweisung zu den 
gewünschten Ergebnissen führt, wird 
von den Kunden immer wieder gelobt. 
Die Mini-Fotobücher sind so gut, dass 
es bislang nicht eine Reklamation 
gegeben hat.

Bewährte Bildqualität

Die Kunden von Foto Leimberg sind 
seit über 100 Jahren eine ausgezeich-

nete Bildqualität gewohnt. Die Umstel-
lung von analog zu digital hat das 
alteingesessene Unternehmen pro-
blemlos vollzogen. Heute werden – 
mit Ausnahme aufwendig verarbeite-
ter Fotobücher und Diafilme – alle 
Bilddienstleistungen im Haus produ-
ziert. Dazu gehören Prints bis zum 
Format 60 x 220 cm ebenso wie Bild-
vom-Bild und andere Digitalisierungs-
arbeiten und die Produktion von Foto-
CDs und DVDs. Auch die Aufnahmen 
aus dem eigenen Studio werden im 
Hause geprintet. 

Elf Varianten

Dazu steht dem Team von Foto Leim-
berg ein Netzwerk aus fünf Annahme-
terminals, einem digitalen Minilab, 
einem Großformatdrucker und dem 
neuen Mitsubishi Electric Pocketbook 
Express zur Verfügung. „Das neue 
Fotobuchsystem hat sich inzwischen 
als sinnvolle Ergänzung des beste-
henden Angebotes bestätigt“, sagt 
Blega. Möglich ist bei Foto Leimberg 

Pocketbook Express von Mitsubishi Electric

Sinnvolle Ergänzung
Im Dezember 2010 hat Mit-
subishi Electric mit dem neuen 
Pocketbook Express ein System 
zur Produktion von Foto büchern 
im Format 10 x 15 cm  direkt 
am Point of Sale vorgestellt. 
Einer der ersten Fotohändler, 
die das Gerät in Betrieb ge-
nommen haben, ist Gabriel 
Blega, seit 2003 Inhaber des 
alteingesessenen Fotogeschäfts 
Foto Leimberg in Wuppertal-
Elberfeld.

Bildergeschäft

Zentral in der Wuppertaler Innenstadt, mit einer hochfrequentierten Bushaltestelle direkt vor 
der Eingangstür, befindet sich Foto Leimberg.

Die Funktionen des Pocketbook Express 
sind auf ein Minimum reduziert und werden 
übersichtlich am Bildschirm angezeigt.
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Mitsubishi Electric

Zusätzlich lenken Poster im Laden  
und Hinweisschilder an den An- 
nahmeterminals ebenso wie Muster-
bücher die Aufmerksamkeit der Kun-
den auf den Pocketbook Express 
Kiosk. Darüber hinaus werden Gut-
scheine verteilt, und Inhaber Gabriel 
Blega nutzt auch Treffen mit Wupper-
taler Kaufmannskollegen dazu, um für 
das Angebot Werbung zu machen.

„Das Engagement lohnt sich“, hat  
Blega festgestellt, „denn die Zahl der 
Kunden, die aufgrund unserer Aktivi-
täten oder durch Mund-zu-Mund-Pro-
paganda zu uns kommen, um ein 
Fotobuch zu gestalten, steigt stetig.“

die Produktion von elf verschiedenen 
Fotobuch-Varianten am Pocketbook 
Express. Das Angebot beginnt bei 
der zehnseitigen Variante für minde-
stens acht und maximal 15 Fotos zum 
Verkaufspreis von 5,99 Euro und endet 
mit der 30seitigen Variante für min-
destens 44 und maximal 70 Fotos zum 
Preis von 15,99 Euro. 
„Interessanterweise liegt die Mehr-
zahl der Bestellungen im Mittelfeld, 
und sogar Kunden, die das neue  
System zum ersten Mal nutzen, wäh-
len nur äußerst selten die billigste 
Möglichkeit“, so Blega. Auffällig sei 
darüber hinaus, dass die Mehrzahl 
der Kunden gleich mehrere Foto-
bücher bestellt. Blega: „Zwei bis drei 
kommt besonders häufig vor, aber 
sogar acht Stück auf einmal hatten 
wir  bereits.“ 
Beliebteste Motive sind, wie überall 
in der Fotografie, Kinder und Urlaub. 
Aber auch das Interesse von Ge- 
schäftskunden, die das kleine Foto-
buch zur Imagewerbung einsetzen, 
wächst.

Aktives Verkaufen

Der Erfolg hat sich natürlich nicht von 
selbst eingestellt. Alle Mitarbeiter 
haben es sich zur Pflicht gemacht, das 
neue Fotobuch aktiv zu verkaufen 
und jeden Bilderkunden auf das neue 
Angebot aufmerksam zu machen. 

Pocketbook Express
Pocketbook Express von Mitsubishi 
Electric ist ein Kiosk-System, mit dem 
Kunden Fotobücher im Taschenfor-
mat 10 x 15 cm in wenigen Minuten 
selbst gestalten, automatisch produ-
zieren lassen und gleich mitnehmen 
können. Dazu stellt ihnen das für 
die automatische Produktion konzi-
pierte System eine auf wesentliche 
Funktionen reduzierte Software zur 
Verfügung. So können Kunden bei-
spielsweise  aus verschiedenen Hin-
tergründen wählen, die automatisch 
auf den Seiten platzierten Fotos 
bei Bedarf tauschen und kurze Texte 
ergänzen. Das Pocketbook wird auf 
einem standardmäßig in den Foto-
kiosks von Mitsubishi Electric ein-
gesetzten Thermosublimationsdrucker 
produziert. Es ist fortlaufend be-
druckt, wird automatisch zusammen-
gefügt, gefalzt und verklebt. Die An- 
zahl der Seiten lässt sich in Zweier-
schritten zwischen zehn und 30 vari-
ieren. Orientiert sich der Betreiber 
an den Verkaufspreisempfehlungen 
des Herstellers, lässt sich mit jedem 
Pocketbook eine Marge von minde-
stens 50 Prozent realisieren. 

Für das Team von Foto Leimberg, (v. l.) Inhaber Gabriel Blega und seine Mitarbeiter Korne-
lia Lusebrink und Dirk Steinke, ist die neue Fotobuch-Maschine von Mitsubishi Electric eine 
sinnvolle Ergänzung des bestehenden Bilddienstleistungs-Portfolios.

Mit Postern, Hin-
weisschildern an 
den Annahme-
terminals und 
Musterbüchern 
macht Foto Leim-
berg seine Bilder-
kunden auf das 
neue Angebot 
„Fotobücher in  
10 x 15 sofort“ 
aufmerksam.
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Neben mehr als einem Dutzend neu-
er Kompaktkameras wichtiger Her-
steller wie Canon, Nikon (siehe an 
anderer Stelle dieser Ausgabe), 
Olympus, Pentax und Samsung waren 
auch zwei neue EOS SLR-Modelle 
von Canon und eine limitierte Son-
derauflage der Pentax K-5 mit silber-
farbenem Gehäuse zu sehen.

Zwei neue EOS-Modelle

Mit der EOS 600D und der EOS 
1100D hat Canon seine Verbunden-
heit mit dem digitalen SLR-System 
erneut unterstrichen. Bei der EOS 
600D handelt es sich um eine kom-
pakte, leichte 18-Megapixel-Kamera 
mit APS-C-Sensor und dreh- und 
schwenkbarem Monitor. DIGIC-4-
Bildprozessor mit 14-Bit-Bildverarbei-
tung und der große ISO-Bereich von 
ISO 100 bis ISO 6.400, der auf ISO 
12.800 erweitert werden kann, 
ermöglichen Fotos auch bei schlech-
ten Lichtverhältnissen. Sie führt ab 
sofort die Riege der Einstiegskameras 

bei Canon an und richtet sich an 
ambitionierte Hobbyfotografen, die 
Wert auf Bildqualität und Kom-
fort legen. 
Die neue EOS 1100D kommt 
als Nachfolgerin der EOS 
1000D auf den 
Markt 

 und soll den Ein- und
 Umstieg in die SLR-Foto-

grafie erleichtern. Sie ist 
nach Angaben Canons mit 
vielen innovativen Technolo-
gien aus den höherwertigen 

Hersteller zeigen Neuheiten auf der CP+

Noch mehr Kameras
Nur wenige Wochen, nach-
dem auf der CES in Las 
Vegas, USA, mehrere Dut-
zend neue Kameramodelle 
vorgestellt worden waren, 
ergänzten einige Hersteller ihr 
Sortiment weiter. Ort der 
Neuheitenpräsentation war 
diesmal die CP+ Camera & 
Photo Imaging Show, die vom 
9. bis 12. Februar in Yokoha-
ma, Japan, stattfand.

Internationale Messen

bei Canon an und richtet sich an 
ambitionierte Hobbyfotografen, die 
Wert auf Bildqualität und Kom-

 und soll den Ein- und
 Umstieg in die SLR-Foto-

1000D auf den 
Markt 

vielen innovativen Technolo-
gien aus den höherwertigen 

Pluspunkte

Ausstattung

Kompakte SLR-Kamera mit dreh- und 
schwenkbarem Monitor für Fotos 
aus ungewöhnlicher Perspektive

Canon EOS 600D

• Auflösung: 18,0 Megapixel 
• DIGIC 4-Bildprozessor 
• 3,0/7,6 cm Display
• ISO-Bereich bis 12.800
• Live View Modus
• elf Custom-Funktionen

UVP: 849 Euro

Pluspunkte

Ausstattung

Gut ausgestattete Spiegelreflex-
kamera mit Live View für den Ein-
stieg in Canons EOS-SLR-System

Canon EOS 1100D

• Auflösung: 12,2 Megapixel 
• DIGIC 4-Bildprozessor 
• 2,7”/6,9 cm Display
• USB Hi-Speed- und HDMI-Ausgang
• HD-Video (1.280 x 720)
• zehn Custom-Funktionen

UVP: 549 Euro
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CP+

Eine kompakte GE 
für Jeden.
Digitalkameras der Weltmarke GE
www.general-imaging.de

EOS-Modellen und inter-
essanten Komfort-Funktio-
nen ausgestattet. Zu den 
technischen Merkmalen 
gehören unter anderem 
der APS-C-CMOS-Sensor 
mit 12,2 Megapixeln, der 
720p-HD-Videomodus und 
der große ISO-Bereich von 
ISO 100 bis ISO 6.400.

Limitierte 
Pentax K-5

Im Herbst 2010 hat Pentax 
mit der K-5 eine semiprofessionelle 
SLR-Kamera mit klassisch-schwarzem 
Gehäuse vorgestellt. Diesem Modell 
wurde zur CP+ eine Limited Edition 
Version  zur Seite gestellt. Deren sil-
berfarbene Frontpartie verleiht der 
Kamera ein hohes Maß an Eleganz 
und Ästhetik. Die volle Funktionalität  
hinsichtlich Staub- und Spritzwasser-
schutz des Gehäuses mit seinen 70 

Pluspunkte

Ausstattung

Semiprofessionelle SLR-Kamera, 
die nur in begrenzter Stückzahl 
zu haben ist

Pentax K-5 Silver

• Auflösung: 16,2 Megapixel 
• bis zu sieben Bilder pro Sekunde 
• 3,0/7,6 cm Display
• Full HD Video (1.920 x 1.080)
• Live View Funktion
• HDMI-Schnittstelle

UVP: 1.499 Euro

Dichtungen bleibt erhal-
ten. Die Pentax K-5 Silver 
Limited Edition kommt mit 
der gleichen Ausstattung 
und zum gleichen Preis 
auf den Markt wie die K-
5. Passend dazu werden 
auch die drei Limited Fest-
brennweiten smc DA 40 
mm f/2,8 Limited Silver, 
smc DA 21 mm f/3,2 AL 
Limited Silver und smc DA 70 mm f/2,4 
Limited Silver als Silver-Edition einge-
führt.

Neue Kompaktkameras

Wie bereits bei den Neuheiten der 
CES fällt auch bei den auf der CP+ 
gezeigten neuen Kompaktkameras 
auf, dass die Einstiegsbrennweite 
(entsprechend Kleinbild) bei allen 
Modellen unter 30 mm liegt und 
selbst Megazoomkameras mit gro-

noch bedauert, dass die Zahl der 
GPS-fähigen Kameras zur CES sich 
nicht wesentlich erhöht hatte, so wur-
den auf der CP+ weitere Modelle mit 
GPS-Funktionalität vorgestellt. Hier 
sind beispielhaft die Canon Powershot 
SX 230 HS, Canons erste Powershot 
Kamera mit GPS, sowie die Pentax 
WG-1 GPS zu nennen.

Pentax bestätigt mit diesem Modell, 
das es als WG-1 auch ohne GPS-
Modul gibt, seinen Ruf als Spezialist 

ßem Telebereich (wie zum Beispiel 
die Olympus SZ-10 mit 504 mm) als 
Einstieg eine Weitwinkelbrennweite 
bieten. Hinsichtlich der Auflösung set-
zen sich 12- und 14-Megapixel-Sen-
soren weiter durch. Hier ist sogar der 
Einstiegspreis mit Kameras für 89 
Euro bzw. 99 Euro mit 12- bzw. 14-
Megapixeln vertreten.
Hatten wir in der vorigen Ausgabe 

für robuste Outdoor-Kameras. Mit 
ihrem ungewöhnlichen Formfaktor 
sprechen die Neuheiten dabei aber 
nicht nur Outdoor-Aktivisten an, son-
dern auch Design-Liebhaber.
Auf der kommenden Seite geben wir 
einen tabellarischen Überblick über 
die neuen Kompaktkameras von der 
CP+ mit ihren wichtigsten Ausstat-
tungsdetails.
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Modell Brennweite
(in mm 

entsprechend 
Kleinbild)

Megapixel Display
(Zoll/cm)

Farben Preis in Euro
(unverbindliche 
Verkaufspreis- 
empfehlung)

Canon

Ixus 115 HS 28–112 12,1 3,0/7,6 Silber, Grau,  
Blau, Pink 189,00

Ixus 220 HS 24–120 12,1 2,7/6,9 Schwarz, Rot, 
Silber 219,00

Ixus 310 HS 24–105 12,1 3,2/8,0 
Touchfunktion

Silber, Braun, 
Gold, Pink 329,00

Powershot 
SX 220 HS 28–392 12,1 3,0/7,6 Purpur, Grau 299,00

Powershot 
SX 230 HS 28–392 12,1 3,0/7,6 Pink, Blau, 

Schwarz 329,00

Olympus

VG-110 27–108 12,0 2,7/6,9 Schwarz, Rot, 
Silber 89,00

SZ-10 28–504 14,0 3,0/7,6 Silber, Schwarz 249,00

VR-330 24–300 14,0 3,0/7,6 Schwarz, Blau, 
Rot, Silber 169,00

Pentax

WG-1 28–140 14,0 2,7/6,9 Schwarzblau, 
Purpur 329,00

WG-1 GPS 28–140 14,0 2,7/6,9 Grün, Grau 369,00

Samsung

ES80 27–135 12,0 2,4/6,0 Schwarz, Rot, 
Silber, Pink 119,00

PL20 27–135 14,0 2,7/6,9 Schwarz, Rot, 
Silber, Pink 99,00

CP+ Neuheiten
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Idealerweise sollten die 3D-Aufnah-
men als MPO-Datei vorliegen. Aber 
auch die Erstellung von 3D-Bildern 
unter Verwendung „normaler“ Auf-
nahmen ist bei PixelfotoExpress mög-
lich. Mittels eines speziellen Tem-
plates können aus diesen Daten 
Vorder- und Hintergrund separiert 
werden, damit ein räumlicher Effekt 
entsteht. 
Bestellt werden können die 3D-Auf-
nahmen über das Portal www.pixel-
foto-express.de/3dfotolabor. Unent-
schlossene haben dort auch zunächst 

die Gelegenheit, nur ein Testbild 
zu bestellen, um sich von der Art und 
Weise und der Qualität der produ-
zierten Fotos zu überzeugen.

Idealer Drucker für 
die Eventfotografie

Davon, dass sich der Fujifilm Printer 
hinsichtlich Druckqualität, Zuverlässig-
keit und Tempo in der Praxis bewährt, 
konnte sich das Team von Pixelfoto-
Express im Januar im Rahmen des 
SemperOpernballs ebenso überzeu-
gen wie von der Tatsache, dass das 
Gerät sich ideal für die Eventfotogra-
fie eignet. Insgesamt fertigte das 
zehnköpfige Team um Pixelfoto-
Express-Inhaber Peter Schubert an 
diesem Abend rund 6.300 Fotos an, 
viele davon mit der 3D-Kamera Fuji-
film Real 3D W3. 

Die Anziehungskraft des portablen 
3D-Studios und der Erfolg der 3D- 
Aktion bestätigte Schubert in seiner 
Auffassung: „3D ist kein vorüber-

gehender Trend, sondern setzt neue 
richtungsweisende Standards in der 
Fotografie. Und gerade im Event-
bereich werden professionelle 3D-
Fotos schon sehr bald unverzichtbarer 
Bestandteil des Angebots sein.“

PixelfotoExpress erweitert sein Angebot

3D-Prints aus Dresden
Das Dresdner Fotofachlabor 
PixelfotoExpress produziert als 
erster Anbieter in Deutschland 
individuelle 3D-Aufnahmen in 
24 Stunden. Die Bilder wer-
den mit dem Fujifilm 3D-Printer 
DPR-1 im Lentikular-Druckver-
fahren produziert. Das Gerät 
ist in der Lage, eine Aufnahme 
in nur dreieinhalb Minuten im 
Direktdruck auf einen 15 x 22 
cm großen Lentikularbogen 
aufzubringen. Das Team von PixelfotoExpress in Dresden produziert jetzt auch 3D-Fotos.

Ein 3D-Foto wird aus mehreren Farbschich-
ten und der Lentikularfolie produziert.

Der Fujifilm 3D-Printer Typ DPR-1 druckt 3D- 
Fotos im Fomat 15 x 22 cm in dreieinhalb 
Minuten. 

Bildergeschäft
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Wir sind ein gut eingeführtes und erfolgreiches Paß- und Portrait-
studio mit Fotofachgeschäft in der City von Bilderberg.
Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Termin eine/n

Fotografen/-in
Wenn Sie erfolgsorientiertes Arbeiten gewohnt sind und neben dem  
kreativen Aspekt auch kaufmännische Belange in Ihre Arbeit einbeziehen 
können, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Arbeitsproben an

Foto Studio • Mustermannstr. 70 • 04000 Bilderberg

Kleinanzeige 2-spaltig (87 mm breit) zum mm-Preis von 
2,42 € x 36 mm Höhe = 87,12 € zzgl.gesetzl. MwSt.

Kleinanzeige 1-spaltig 
(40,5 mm breit) zum mm-Preis 
von 1,21 € x 27 mm Höhe =  
32,67 € zzgl. gesetzl. MwSt.

Fotofachgeschäft 
in einer westdeutschen Stadt 
mit 70.000 Einwohnern, große  
Industrieansiedlung, gute Lage, 
aus persönlichen Gründen 

zu verkaufen.
Tel. 0 00/00 00 00

1/9 Seite
Kleinanzeige  
(56 x 85 mm) 

zum 

mm-Preis von 

1,61 € x 85 mm hoch   

= 136,85 €

zzgl. gesetzl. MwSt.
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Ankauf – Verkauf
gebrauchter Fotogeräte,
Minilabs und Laborgeräte.

Fotoservice Jungkunz
Tel. 0 89/6 51 99 75, Fax 6 51 99 81,

Mobil 01 71/2 68 83 30

   
  

16.02.2011 Vormonat niedrigst./höchst. Aktienkurs 
der letzten 12 Monate

Canon YEN 3.950 4.060 3.205 4.520
Casio YEN 709 646 525 745

CeWe Color EUR 33,38 34,77 23,40 35,65
Du Pont USD 54,11 48,12 32,24 54,75

Eastman Kodak USD 3,59 5,25 3,48 9,08

Fujifilm YEN 2.948 3.015 2.490 3.345

Hewlett-Packard USD 47,99 46,78 37,97 54,75
Hitachi YEN 510 444 292 507
Imation USD 11,21 10,18 8,41 12,59

Jenoptik EUR 5,88 5,78 3,86 6,07

Leica EUR 17,49 12,30 6,90 17,49
Metro EUR 55,00 53,04 37,28 58,64
Olympus YEN 2.502 2.344 2.004 3.080
Samsung KRW 945.000 971.000 945.000 1.014.000
Seiko Epson YEN 1.374 1.490 1.052 1.700
Sharp YEN 936 859 748 1.260
Sony YEN 2.981 2.827 2.258 3.645
Spector EUR 0,62 0,63 0,58 0,79
Toshiba YEN 549 480 380 556

Kursangaben: Deutsche Bank AG, Düsseldorf

  
  

16 02.2011 Vormonat niedrigst./höchst. Aktienkurs 

Foto-Aktienkurse

POLAROID+ IMPOSSIBLE Filme 
www.nordfoto.de

S8, N8, 16mm, Dias, Negative auf DVD!
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Seit 1978
Videotransfer Michael Richter
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Wir sind Entwickler und Hersteller eines Photobuch Systems, mit dem Photo-
händler/Minilab Besitzer mit minimalem Kapitaleinsatz Album-Books produzieren 
und anbieten können. Unsere aktuelle Range umfasst mehr als 15 Alben-Formate 
in insgesamt 50 Varianten. Dazu bieten wir eine ausgereifte, professionelle Gestal-
tungs-Software an, die der Händler kostenlos an seine Kunden verteilen kann.
Für die Erweiterung unserer Kundenbetreuung im Foto-Einzelhandel suchen wir 
einen etablierten Vertriebsprofi  oder freien Handelsvertreter mit Branchenerfah-
rung für die Bereiche PLZ 4,5 6 & 7 oder auch bundesweit.
Für weitere Fragen wenden Sie sich bitte an:

    Promaxx Innovative PC Print Media GmbH • 85386 Eching/Dietersheim
    Frau Anita Paulini             Herr Paul F. Kirchberger
    Tel. 089 3075 8697             Tel. 089 9572 0290                    info@promaxx.de



CliQ bietet  
attraktive Vorträge  

und Workshops 
Wenn sich am 6. September die Pforten 
zur ersten CliQ (der ehemaligen PMA 
2011) in Las Vegas öffnen, dann erwar-
tet die Besucher nicht nur die gewohnte 
Messe der Fotoindustrie, sondern auch 
ein attraktives Vortrags- und Workshop-
programm. Dem neuen Konzept fol-
gend, das einen deutlicheren Schwer-
punkt auf Aus- und Weiterbildung für 
Fotohändler und Fotografen legt und 
mehr Möglichkeiten zur Pflege des 
Netzwerks und zum Aufbau neuer Kon-
takte bieten will, haben die Organisa-
toren bereits jetzt einige Top-Redner 
verpflichten können. Dazu gehören Clay 
Blackmore, Scott Bourne, Tracey Clark, 
Vincent Laforet, Stacy Pearsall und Jas-
mine Star. 
• Clay Blackmore ist einer der bekann-
testen US-Fotografen und ein Vorreiter 
in Sachen Hochzeits- und Porträtfoto-
grafie. Blackmore lebt und arbeitet im 

Umland der Hauptstadt Washington. 
Sein Stil verbindet die Schönheit und 
Zeitlosigkeit der klassischen Porträtfoto-
grafie mit Spontanität und Attraktivität 
des Fotojournalismus. Informationen zur 
Person unter www.clayblackmore.com.
• Scott Bourne ist einer der Pioniere der 
Digitalfotografie. In 35 Berufsjahren hat 
er zahlreiche Preise gewonnen. Seine 
Arbeiten finden sich in mehr als 200 
Büchern, in Zeitschriften und Tageszei-
tungen, bei Fernsehsendern, in Fine-Art-
Galerien und auf Webseiten. Informa-
tionen zur Person unter anderem unter 
www.photofocus.com, www.goingpro.
com und www.photodiary.com.
• Tracey Clark erfasst in ihren Bildern mit 
Leidenschaft die Schönheit des tägli-
chen Lebens und teilt diese durch Ver-
öffentlichungen mit anderen Fotobe-
geisterten. Zu ihren herausragenden 
Arbeiten gehören zwei Magazine für 
junge Mütter. Außerdem schreibt sie 
regelmäßig für unterschiedliche Publika-
tionen und diverse Blogs. Sie ist zudem 
Gründerin des Fotoblogs Shutter Sis-

ters, ein Foto-Blog, der als lebendige 
Gemeinschaft von  weiblichen Fotogra-
fen betrieben wird. Informationen zur 
Person unter www.traceyclark.com.
• Vincent Laforet ist Pulitzer Preisträger 
und dreifacher Gewinner beim Cannes 
Lions International Advertising Festival, 
der derzeit weltweit bekanntesten Ver-
anstaltung der Werbebranche. Laforet 
ist vor allem für seine zukunftsorientierte 
Art des Fotografierens und des Geschich-
tenerzählens bekannt. Seine Arbeiten 
sind in nahezu allen Magazinen von 
internationalem Rang erschienen, etwa 
in Vanity Fair, The New York Times 
Magazine, National Geographic, 
Sports Illustrated, Time, Newsweek und 
Life. Informationen zur Person unter www. 
laforetvisuals.com.
• Stacy Pearsall hat ihre Fotografenkar-
riere vor zehn Jahren bei der U. S. Air 
Force begonnen und im Rahmen dieser 
Tätigkeit als einzige Frau zweimal den 
Wettbewerb NPPA Military Photogra-
pher of the Year gewonnen. Auch ihre 
Arbeiten sind in bedeutenden interna-

NEWSLINE
Büro für Europa: Hiltenspergerstr. 9 
80798 München 
Tel.: 01 76 62 46 30 20   
Fax: 0 89 273 0291 
E-Mail: pmaeurope@pmai.org 
www.pmai.org

Zentrale: 3000 Picture Place • Jackson 
Michigan 49201 USA
Tel.: 1 517 788 8100 
Fax: 1 517 788 7809
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Viele Vorteile für wenig Geld: PMA Mitglied werden
Die Mitgliedschaft in der PMA, der globalen Organi- 
sation für die Foto- und Imagingbranche, hat viele Vor- 
teile: Sie macht es einfach, weltweit mit Kolleginnen und 
Kollegen in Kontakt zu kommen, zum Beispiel über das  
Mitgliederverzeichnis „Who‘s Who“, dessen Nutzung im  
Mitgliedsbeitrag enthalten ist. Auch viele Marktforschungs-
ergebnisse stehen PMA Mitgliedern kostenlos zur Verfü-
gung, ebenso die Fachzeitschrift PMA Magazin und die 
Newsletter der PMA Mitgliedsverbände wie der Digital 
Imaging Marketing Association (DIMA). PMA Mitglieder 
erhalten ermäßigte Eintrittskarten zu PMA Veranstaltungen, 
können beim „Member Service Center“ Fragen nach Kon-

takten zu bestimmten Themen oder nach Marktforschungs-
ergebnissen stellen und auf ein großes Archiv von Bran-
chenpublikationen zurückgreifen. Auch für die Aus- und 
Weiterbildung ihrer Mitglieder hat die PMA viel zu bieten: 
Viele Programme sind über das Internet sofort erreichbar 
und kosten wenig oder gar kein Geld.

Eine Probe-Mitgliedschaft für ein volles Jahr kostet  
50 US-$ (36,50 Euro). Einzelheiten erfahren Sie beim PMA 
Büro für Europa, Hiltenspergerstr. 9, 80798 München,  
E-Mail: pmaeurope@pmai.org, Tel.: 0176 6246 3020,  
Fax: 089 273 0291



Die Gewinner 
des Fotowett-

bewerbs der SPAA

Die PMA-Mitgliedsorganisation Sports 
Photographers Association of America 
(SPAA) hat die Gewinner ihres Foto-
wettbewerbs 2010 bekanntgegeben. 
Es wurden Preise in fünf Kategorien 
vergeben: Individuelles Posing, Mann-
schafts posing, Digitale Collagen, 
Indoor- und Outdoor-Action. Wäh-
rend an dieser Stelle nicht von Belang 
ist, welche US-Fotografen gewonnen 
haben, empfiehlt sich ein Blick auf die 
online präsentierten Siegerfotos. Sie 
geben einen informa tiven Einblick in 
den aktuellen Stand der nordamerika-
nischen Sport- und Action fotografie 
und können gegebenenfalls Impulse 
für die eigene Arbeit geben. 

Die Fotos sind unter der Adresse www.spitfirephoto.com/pma/albums.php?albumId=135910 zu finden. 

The Worldwide Community of Imaging Associations
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tionalen Magazinen erschienen. Heute 
ist sie Inhaberin des Charleston Center 
for Photography (www.CCforP.org).
• Jasmine Star hat zahlreiche Auszeich-

Aktuell aus PMA Newsline International

PMA Newsline International bietet montags bis freitags ab 16.00 Uhr MEZ tagesaktuelle Informationen über den 
weltweiten Foto- und Imagingmarkt. Die Seite ist unter der Adresse http://www.pmanewsline.com zu erreichen.

Lucidiom Inc. mit Sitz in Vienna, Virginia, USA, hat Michael 
Clayton-Gale und Jason Pareti zu Mitgliedern des Board of 
Directors gewählt. Clayton-Gale arbeitet seit 2003 für das 
Unternehmen, derzeit in der Position des Europäischen 
Geschäftsführers. Er hat mehr als 30 Jahre lang in internatio-
nalen Führungspositionen gearbeitet, unter anderem für einen 
US-Ölkonzern und verschiedene europäische Unternehmen. 
Pareti ist einer der Unternehmensgründer und der derzeitige 
CTO von Lucidiom. In dieser Position ist er verantwortlich für 
das komplette Produktdesign, die Entwicklung und die Kun-
denbetreuung. Unter seiner Führung hat das Lucidiom Team 
unter anderem ein globales Netzwerk von miteinander ver-
bundenen Fotokiosks, Laboren und Onlinehändlern errichtet.


Kodak Gallery, Emeryville, Kalifornien, USA, stellt Nutzern ab 
sofort die erforderlichen Tools zur Verfügung, um Fotos in vol-

ler Auflösung hochzuladen, zu speichern und zum Download 
bereitzustellen. Außerdem unterstützt Kodak Gallery jetzt eine 
One-Click-Lösung zum Teilen von mehreren Fotos gleichzeitig.


Die PMA, Jackson, Michigan, USA, bietet Mitgliedern, die ein 
Fotogeschäft betreiben, ab sofort die Möglichkeit, auf monat-
liche Newsletter (auf englisch) für ihre Kunden zurückzugrei-
fen. Die Newsletter lassen sich mit dem Namen und dem Logo 
des Händlers individualisieren und bieten informative Text-
module zu den unterschiedlichsten Fotothemen.


Ben Edelstein hat den ersten CliQ Fotowettbewerb gewon-
nen. Seine farbenfrohe Aufnahme eines Baumes siegte beim 
„Holiday Interpreted” Wettbewerb und bescherte ihm unter 
anderem eine Nikon D3000 DSLR mit 18–55 VR Objektiv, die 
von  Ritz Interactive Inc. gesponsert wurde.

unter anderem über die Bedeutung von 
Marken im Geschäftsleben referieren.
Informationen zur Person unter www.
jasmine-star.com

nungen für ihre Arbeit erhalten und wur-
de vom American Photo Magazine in 
die Top Ten der besten Hochzeitsfoto-
grafen gewählt. Sie wird in Las Vegas 



Für Sie und Ihre Kunden das Beste ... 
Wir bieten Ihnen individuelle
Händlerlösungen auf Anfrage!
Saal produziert für Sie individuelle und exklusive Fotoartikel 
zu sehr guten Preisen. Das Besondere an den Saal 
Fotoprodukten ist Ihre hervorragende Qualität: Fotobücher, 
Fotokalender und Fotoposter werden bei uns auf 
echtem Fotopapier hergestellt. Profitieren Sie von diesem 
eindeutigen Wettbewerbsvorteil! 
mehr Infos unter: reseller@saal-group.com

Saal - Ihr starker Partner
für HP-Minilabs in Deutschland!
Wir freuen uns Ihnen die Produkte von HP präsentieren 
zu dürfen. Bestimmt sind wir auch in Ihrer Nähe. 
Bei Fragen stehen wir gerne unter info@saal-group.com
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

15.03.2011 – NH Voltaire Potsdam
Friedrich-Ebert-Straße 88, 14467 Potsdam

17.03.2011 – Mercure Hotel Hamburg City   
Amsinckstraße 53, 20097 Hamburg

19.03.2011 – Mercure Hotel Düsseldorf Seestern
Fritz-Vomfelde Straße 38, 40547 Düsseldorf

22.03.2011 – Commundo Tagungshotel Darmstadt
Hilpertstrasse 27, 64295 Darmstadt

31.03.2011 – Commundo Tagungshotel Ismaning
Seidl-Kreuz-Weg 11, 85737 Ismaning

07.04.2011 – Hewlett-Packard GmbH, Gebäude B01, 
Eingang A, DEMO Center, Schickardstrasse 32 
71034 Böblingen 
jeweils von 13.00 bis 19.00 Uhr!

grandiose Fotoartikel
von Saal Digital in High Quality!
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